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Pleneftes vorn Tnge .
Die deutsch» Reichsreaierung wird der für Spaa bestimmten

Delegation Finanzsachverständige zugesellen .
Der Stodtv «rordnetenvorstcher in Frankfurt am Main wurde

weqen Prntestes gegen die Besetzung der Stadt von de? französischen
Militärgerichtsbarkeit zu 1V VNS Geldstrafe verurteilt .

Die streikenden sächsischen und mitteldeutschen Binnenschiffer
halten Lebenomittelschiff « an , die für die Versorgung der Großstädte
bestimmt sind.'

Die polnischen Arbeiter in Oberschlesien sind in einen zweitägi¬
gen Proteststreik eingetreten , um di « Entfernung der deutschen Sicher ,
heitspolizei zu erreichen .

OMeußen in Gefahr.
England , heimliche Wühlarbeit .

Von unlerem Sonderberickterltgtter .
. Allenstein . E , -de April .Vor kurzem erschien In einem Ewinger Blatt ein , Eingesandt " ,rn dem darauf hingewiesen wurde , daß hie englische Besatzung im

ostpreußnchen Abstimmungsgebiet die Bevölkerung zur Abstimmungrur Pol . n dadurch zu gewinnen suche , das; sie versichere , das; England
?aK Gebiet niemals den unfähigen Polen überlmsen . sondern daiür

! wraen w rde , daß cS ihm zufalle . Die großen Vorteile eine ? An .
ichluws an England versäumt man natü '. lich auch nicht , in den glän¬
zendsten Farben zu schildern . Dies « Bemühungen lassen zwar noch
leinen Erfolg erkennen , sondern begegnen in we! en Kreisen der Ab¬
lehnung , aber imm -' rb -n : einige Wirkung ist nicht zu verkenn «« . Jbr

! Mlt eS . durch rechtzeitig » Aufdecken der englischen Machenschaften
> entgegenzutr ten . Erst wenn die Probinz und das Reich sich der un -
, -leugbaren Absichten Englands auf dieses wertvolle deutsche Land be-
> wukt sind , wi . d die Gefährlichkeit der englischen Wühlarbeit richtig

eingeschätzt werden .
Abschnüruna der deutschen Ostprovinz vom Nelchc durch den

Polnischen Korridor ist zweifellos nicht »ugunsten Polens geschehen.
Bolen sollie nur den Prüaelknab .' n darstellen , auf den sich der ^ orn

> des immer noch gefurchtsten deutschen Volkes entlud , während « in
Mächtiger r eine reife Frucht einzuheims ' n sucht. England hat die
Provinz bereits eingekreist . Im Weiten liegt eS in Danzig auf der' Lauer , im Nordosten wacht eS in Mem : l. Man darf sich dabei durch
d !e Firmen „ F : eistaat " und »Litauen "' nicht täuschen lassen . Schon der
Nyme Reginald Tower , dessen Träger in Danzig residiert , scmt alles :
diesem kalten Rechner , der es wägend des Krieges vor . refflich ver .
standen bat , das weit vom Eckmk liegende Aigentmien d n englischen
Jnteren ' en dienstbar zu machen wird die Analisierung des cänzlich
ohnmächtigen SÄattenstaateS Danzig keine Schwierigkeiten bereiten .

! -̂ n Memei sitzt im Namen d« S Völkerbundes vorläufig noch « in fran¬
zösischer Offizier . Wer die Verhältnisse kennt , weiß aber , daß die Sc«
ikmte baltische , Küste tatiä ^ ich berei s von England beherrscht wird .

Ln Danzia sind in den letzten Wochen eine Anzahl interessanter
^ runditücksverkäufe abgeschlossen werden . DanziaS a -. ößt« « Hotel , der

^ zDcmzjger Hof '
, ist in britischen Besitz übergegangen . Vor Wochen

lauste die Lltimpia - Gesellschaft das Lotel für drei Millionen Mark .
. I tzt bat eine englische Großbankfirma , die „ British Trade - Corpora -
i ilon " da? Sotel für vier Millionen Mark erworben . Dos Soiel und
: die R ^staurationSräumlichkeiten bleiben besteben . ? n dem friiheren
^ Kolonialsaal wird zu ebener Erde die- »British Trade Corporation "
i '.hr - Bankbureaul einrichten . Ebenfall » von einem englischen Kon -

lortium ist der Häuserblock der Passage sür den Preis von acht Millio ,
ncn Mark aufgekauft word . n . Auch in Memel finden wir Gcichäft »-

^ Mündungen mit englischem Kapital . Kurz , diese beiden wichtigen
Hafenplatze sind , verschleiert »war . aber um so sicherer , in britischer
Hand .

Di ? polnischen Zlnsvrüche auf den Dan ' iaer Hafen wirken geradezu
lächerlich , denn England wild d - ês kostbare Obiekt niemals einem

! Mitläufer ausliefern , der als Siaat eine absolute Null ist. Man
scheint diese Tatsache in den maßgebenden polniichen Kreisen auch be-
. reits einzusehen , d ^l'.n die Stimmen mehren sick, die statt des uner¬
reichbaren Danziaer einen anderen Hafen Verlanen . ES wird jetzt
eifrig für Putzig Stimmung gemacht , das zwar mcht mehr an der
eigentlichen Danziger Bucht liegt , sondern an einem Gewässer , das
du . ch ein > Hobe Barre von d m westlichen Teil der Bucht , dem soge -

! Nannten Putziger Wiek , abgeschlossen ist. Für Vo !«n würde dieser
l Hafen völlig ge:rügen - Der Bau Mücke , der ungünstigen VerhRtnisf :
j w^ en , jedoch Summen verschlingen , die es kaum aufbringen kann ,
: England kann also ruhig seinl Die Ein » und AuSmhr Pol ns geht
! uh : r Danzig — die B '-iien können den Nahm abschöpfen ! Die glei¬
chen Verhaltnisse zeigen sich in Memel . wo die Aus - und Einfuhr Li -

, tauen ? ebenfalls durch englische Hände geben muß .
s Den unneh -u '-en Holzreichtum de » südlichen Ostpreußen » , den

^ nglsnd natürlich schon vorder kannte , hat seine iAmtzung nun auch
l durch den Auaensch .-in kennen o«lernt . was seine Begehrlichkeit nicht
iMinde '. te . Da die britische Insel im wesentlichen nur Weidefläche hat ,
^wäre ein ? Ergänzuna durch Solzlaich höchst willkommen , um so mehr ,
^ d?enn sie nicht in Uebersse zu holen ist. DaS erst« , was die Entente -

kommission denn auch tat , War4n Autofahrten m die masurischen
t Wälder , wo six sick in den Obeieförstereien über alles Wissenswerte
>aufs g -naueste unterrichtete . Eine Sache aber , an der England Jnter -
i esse nimmt , wird es auch zu erlangen sucben 'mt > in den Mitteln ist ev
fkranntlich weder änastl ' ch noch knauserig . Den Bolen wird eS diese- Zudostpreußischen — übrigens auch ein« ganze Reihe unauSaebeuteter

! «braunkohlenlaoer enthaltenden — reichen , bisher in Deutschland sehr
, ^erlangten Gebiete gewiß nicht nönnen . Dann mag noch eher Deutsch¬
land der Besitzer bleiben , das als Ausfuhrhäfen nur die Wahl hat ,Zwischen Dan ' ig und Memel , wo England de facto bereits iitzt . und
xwisch -n Köni "sberg , dessen Besitz es anstrebt ! Der R '.ng : Baltikum ,

> Danzig muß « schlössen werden , und er wird geschlossen, wenn
Königsberg in englischer Hand ist — die Form sei . welche sie wolle .

: ->Zst Königsberg erst beitisch , dann mag das Hinterland dem Namen
Hoch ruhig deutsch bl iben . sämtlich ? AuS - und' Einfuhr geht durch die
Kontrolle Enaland » , für d e eS schon den richtigen Preis I>estsetzen wird ,
5, Besonders aktuell wird diese Frage für das Britenreich durch den-Klan der Wiederaufnahme der Handelsbeziehungen und des Verkehrsm,t Sowjeirußland .

'
Tierb ' i spielt Ostpreußen eine ganz erhebliche

, « olle sowohl auf dem Land - wie auf dem Seewege .
> . . Der wichtigste Schienenweg von Deutschland nach Rußland ist

Ae Strecke Königsberg —Evdtkuhnen —Dünaburg —Petersburg . Eine^ „ ederaufnabme d 'S Verkehrs auk dieser Strecke wäre schon heute
^wsilich, da di? Bahn unter Umqehuna von Wilna lediglich durch ost-
xrußischez und litauisches Gebiet nach Dünaburg geleit t nvrden»ann . Könl "Sberg stellt also für die Landverbinduna mit Sowietrnß -

t !?ud einen hervorragend wichtigen Punkt dar , nich' mind "r als Nin-
? ' a» agplatz für die Se «verbindung aus Westeuropa , für welche England

i? auch no^ die Kontrolle über die ande . en baltisch n Häsen zur Ver -
^ L>Zung steht - Durch den Handelsaustausch mit Rußland müßte also

^ tpreußen und insbesondere Königsberg zu einem Stapelplatz ersten
Die o st p r e u ß i sche n S e z e ss i o n Sbe st reb u ^ g>e n . die' m Reich viel zu wenig bekannt sind , arbeiten diesem mehr «5er weni -

. 8,̂ verhüllten Verlangen Englands in die Hand ^ Vor etwa einem
! waren sie besonders stark gegenwärtig werden sie tn der Oefsent -i -Mkeit . kaum erörtert . Ein Pomiker konnte in diesem Zusammen -

Zang ? sogar vor einigen Tagen schreiben : ..Die ostvreußischen Sezei -
MSbestrebunaen haben heute keine» realpolitischen Hintergrund mehr ,
zögern bestehen , soweit sie überhaupt noch vorbanden sinV nur in
Ausbrüchen parteipolitischer Verärgerungen .

" — Ganz so b II stt der
5 "nwel aber doch nicht geworden , denn im geschlossenen Krsise spricht
>,? u viel mehr von einer möglichen Abtrennung vom . Reiche"

, als gutnützlich . st. E» läßt sich KSei mcht leugnen , daß dies« Loslösung

einen aus den ersten Blick bestechenden . realpoliti ' ch-n Hintergrund "
in wirtschaftlichen Fragen bat . Ostpreußens landwirtschaftliche Pro ,
duktion bat vor dem Krieg « oen Verbraiich bedeutend überschritten . Die
Ernte des Jahres ISIS betrug nach Berichtigung der Ertragziffern :

Brotgetreid « 730 lM Tonnen
Der Verbrauch betrug für menschliche und tierische
ErnährUna und industrielle Verwertung in
Deutschland pro Kopf und Jahr R8 .8 Kilogramm ,
für rund LIM OVO Bewohner OstnreußenS also XliNtXX) ,Hur Ausfuhr swnden also zur V rsügung . . . LAZ gyy
An Futtergetreide lGerste , Hafer ) beneug die Er »
zeugung runl , 74100Y ,Der Verbrauch Kilogramm pro Kopf und
Jahr ) in Deutschland rund - 447 ,
Ausfuhrüberschuß mithin W4 s/15!
An Ka - toffeln wu -^ n geb -iut rund ZLZökXX? .

Der Verbrauch ffür Deutschland zirki k?» Kilo¬
gramm vi-» MivN betrug sür Ostpreußen also . 1 » in
Ausfuhrüberschuß . . . . . . . . . . . MOYYY

Die Verb -anchZzssf 'rn ssnd e? er zu n !edr !a al » zu ho» angenom¬
men , da die in5 >-str >> lle V -' rwe ? !un « in t ^r Provinz d ' n R » ichsdurK '
s>bnitt kaum erreicht dürste , dech ergibt sich auS di -sen ?, ! ' f ' rn , daß
Oltdreußen vor den - Kriege außer der eigenen etwa eine Million der
neichSd " utschen Bev ?lkerun <> mit Brotgetreide <?u» setner Erzeugung
zu versorg 'n ve ^mr>ch > . W nn diese Aablen beut » auch n ' cht mehr oanz
mit denen der Vor ?- -egk -vit übereinstimmen , so klügeln sich kalt >- Rech¬
ner doch aus daß Os' vr ^.-.s- en ,.d«s Reich" Nicht braucht , daß eS im Ge¬
genteil "5ne e» tzses besser l "ben kann .

Solch - L ' ute si ^ d in K^eis -n zu snchen , die durchaus „national '
suhlen und d»n Gedanken de? Anschlnkle? an « inen fremde », Staat ,
- tws oder England , weit von weisen Merd ' n . Daß aver
dex Wolf Enos ^nh da » eingekeilte ..selbständige " ? ^ mm Ost " eeui?en
ohne - viel Aufbeben ? v ' r ^chl ' nn »n würde , steht anßer Frag ». '" uS die¬
sem Grnnde geben d '« ge "enN' <»rtin mit Ho^ rnck betriebenen Nersu -s>e ,
OstnreulienS Wirtschaft selbständig zu gestalten , zu schwersten Be¬
denken Anlaß .

N - PaiKnw ?M !nernng
Von Tonrad Hauhmann .

--- Die Nationalnerfammluna hat ein Gesetz auf ? ni .
tiatkvantrgg des demokratischen Abgeordneten Grunewald ange¬
nommen . das die Daner eines Vatenw und Kebrauchsmustere so fest¬
setzt . daß die Kriegszeit nom i . August IM bis ZI . Juli t91S
nicht mitgerechnet wird .

Da die Notwendigkeit des Gesetzes nicht allseitig erkannt ist,
erscheint es zweckmäßig , auf di « zugrundeliegenden Fragen einzu¬
gehen :

Der Schutz der Patent « betragt 15 Jahre , der ? 5>uß für Ge¬
brauchsmuster 6 Jahre . Dieken Zeitraum batte der Gesetzgeber f" r
notwendig und unter normalen Verbältnissen siir ausreichend erach¬
tet . um die Schut - inhaber ihre Erfindung ausnutzen «u lassen . Der
Staat , indem er 5ri «a führte , hat den von ihm gewährten ? chnß
einem beträchtlichen Zeitraum illusorisch gemacht . Während der
Kriegsbeil konnte der Patentschutz nicht ausgenutzt werden : Inha¬
ber , Ingenieure . Konstr u k teure , Arbeiter haben
Kriegsdienst leisten miislen , Vetriebe wurden eingestellt ,
wichtige Stoff « waren beschlagnahmt : ?Vetall « . Vanmw -lle ,
Kautschuk . Oele . Fette . So mußte « in Stillstand tn der Pa -
tentnerwertung eintreten . 50 VA) Gesuche um Stundung der Patent -
gebiib ^en lagen vor .

Der Staat bat 18 Jahrs Schutz und dem Sinne nach — auch
AusübunasmSglichkeit versprochen . Die Gründe , welche den Patent¬
schutz überhaupt rechtfertigen , machten die Verlängerung zu einer
Notwendigkeit . Durch den vorzeitigen Verfall der Patente gehen
sachliche und geistige Werte verloren , die Industrie würde wichtioer .
ietzt besonders notwendiger geistiger Walsen beraubt werden , eine
S -bädigung des Nationalvermögens würde eintreten , insbesondere
würden mittlere und kleinere Betriebe , die in gewissen Spezialindu -
strien nur unter dem Schutze der Patente bestehen können , zur Stil¬
legung gezwungen , wodurch Angestellte oder Arbeiter notleiden .
Vielen Betrieben wird die Wiedergnstelluna und Aufnahme von An¬
gestellten und Arbeitern erleichtert , wenn sie die zur Ausnutzung der
Patent « begonnenen Arbeiten wieder , aufnebmen und fortsetzen kön¬
nen . Viele Betriebe würden , ' alls nicht verlängert worden wäre . ge<
« ötigt lein , sich aus and - r « Arbeitsgebiete umzustellen : dies liegt
nicht im 5kn^eresse des Wiederaufbaues unserer Wirtschaft . Vom
Standpunkt der Neichssinanzen ist di « Verlängerung erwünscht .

Es handelt sich bei den Erfindungen und ihren Schutz wie Dr .
V « rshofen bei der Au - schuf -beratung richtig ausgeführt hat , um
einen „dynamischen Mehrwer t"

. der di « Produktion nerein -
fgcht , der nick' t auf Kosten der Mitarbeitenden gewonnen wird , son¬
dern diesen durch die besondere Begabung eines schöpferisch veranlag¬
ten Menschen gerenkt wird . Allmählich wird der Mehrwert zu einem
Eesamtaut der Produktion .

Abg . Sandsberg hat darauf hinaewiesen . daß di « geistige
Svannkrast ein «"? deutschen Techniker « erböht werden kann , wenn er
ssebt , daß das Reich ihn durch die Perlänaerung eines Schutzrechts
schützen will . Minister Schiffer bat ausaesührt . daß di » Entwick¬
lung der wirtschgstlichen Verbgltnisse den Gedanken der Vatentner -
längerung setzt tragfähloer mache und daß gewisse gesetzgeberische
Vorgänge in England . Frankreich , Italien , Belgien und Finnland
die Beschreitung dieses Weges jetzt notwendig oder doch ratsam er¬
scheinen lassen . ^

In der Tat haben manche , die anfänglich Gegner der Vorlag «
waren , geäußert , daß , wenn Frankreich und England di « Patente ver¬
längere , auch wir es tun müssen .

Der Geaengrund des Abg . Dr . E c/b n , die gesamte Patentae -
setzgebuna alle " Länder sei zi> verwerfen , ist, solange die andern Län¬
der tatsächlich Vgteniichutz babcn , unschlüssig , ebenso reichen die ande¬
ren Gründe nicht durch . Der beachtlichste Einwand tst der , daß auch
der Kriegsgewinnler Vorteil von der Verlängerung der
Vatents baben werde . Es ist aber niemanden , der sich mit die ?er
Frage befaßt hat , ^ ine befriedinend » Lösung und Ausscheidung gelun¬
gen . Man kann aber grundsätzlich nicht ein « gerechte Maßregel
unter dem Gesichtspunkt unterlassen , daß sie auch einem Bruchteil
nützen würde , der keiner solchen Unterstützung bedürftig ist. Dazu
kommt noch etwas Weiteres : Man wendet ein , daß die während des
Krieges gemachten Erfindungen . Kriegsbedürsnissen dienen . Da nun
aber Kriegsbedarf nicht mehr eristiert . so kann die Verlängerung der
Kriegspatente dem Inhaber nichts nützen . Was ist denn im Kriege
erfunden ? Optische Instrumente . Periskope , Kompasse , U -Boot --
Einrichtungen . Ecsaqartikel aller Art . Lackierungsmittel . Farbstoffe ,
Lustschiffeinrichtungen , Vet -en und Eisenbeton für Unterstünde und
Befestigungen . Gase und Gasmasken , giftige Themikalien , Spreng¬
stoff« . Ersatzstoffe für die Stahlherstellung an Stelle des Mangan ,
Neuerungen auf dem Geb ^ t der Waffentechnik , kurz. Erfindungen
aus technischen Gebieten , di « « in « allgemein » Bedeutung in norma¬
len Zeiten nicht besitzen, die ab «̂ r auch von der Verlängerung keine «
Vorteil haben : sie sind ausgeschöpft « it dem Kriege , ihre Nusnutz --
barkeit hat im wesentlichen ihr Ende erreicht . Wa es sich aber handelt
um allgemsinnützliche und auch im Frieden verwertbare Erfindun¬

gen , wie z. V . die Gewinnung des Stickstofss . die Herstellung zahl »
reicher Gegenstände aus der Zellulose , um Verbesserung der land¬
wirtschaftlichen Arbeit . Elektrifizierung , Beregnung . Erwärmung
des Bodens , da stecken diese Erfindungen noch so sehr in de? Entwich
lung , daß es für die Vvl ?swirtj ><nft segensreicher ist . sie zunächst
auszubauen und ausreifen zu lassen , statt sie frei zu gebe er.

Alle wirtschaftlichen Vetin « , industriellen VerbSnd «.
insbesondere die großen Verbände der Angestellten , Ingenieure , und
Techniker , haben erklärt , die Patentverlängerun ?
sei eine Lebensnotwendigkeit Mrdie technische Weiter ,
arbeit und den wirtschaftlichen Aufbau .

Jedes Patent hat Eegeninteressenten , die mit lauteren od«
unrichtigen Mitteln versuchen , der Wirkung des Patents zu begeg »
nsn . Cinzelinteressen sollen kein« Rolle svielek . das würde jeden s «»
setzgebenschen ' Fortschritt hindern . Der Blick muß gerichtet verde «
aui das gesamte volkswirtschaftliche Interesse und dieses gebietet »
daß der technische Fortschritt in jeder Weise xeför »
dert werde . Der Patentschutz , der das Erfinden zu einer nutzbrin »
genden Tätigkeit macht , und dem Erfinder die Mittel sichert, eine «
Ersindungsgedanken durchzuarbeiten , dient Sem Fortschritt der Tech¬
nik , und die Wiederaufnahm « der Arbeiten in dem Stadium , in dem
sie infolge des Kriege « liegen geblieben lind , ist notwendig .

Aus allen diesen Gründen ist es richtig und verdienstlich , daß d«
Abg Grunewald den Gesetzentwurf eingebracht und daß dt «
Nationalversammlung vor ihrem Auseinandergehen ihn angeno «»«
men hat .

Alls der Jagd nach dem fttuerflijchtlgen Kapital
- -- Berlin , S. Mai . Die Steuerflut , die über Deutschland infolge

des verlorenen Krieges gekommen ist, hat einen nicht geringen T «u
des deutschen Kapitals nach dem Auslande gespült . Trotz der Ks »
fahr großer Valutaverluste floh das deutsche Geld millionenweise
über die Grenzen und häufte sich bei den ausländischen Banken der¬
art an . daß in den Kreisen der Entente «rnstlich der Gedanke erwog «»
wurde , wie man dieses deutsche Geld ebenfalls zur Deckung der Wie «
dergutmachungen heranziehen könnte . Man hat diesen Gedanke «
dann wieder fallen gelassen , weil man von Deutschland ja trotzdem
Bezahlung feiner Schuld erhofft , und kein rechtes Mittel wußte um
an die deutschen Depositengelder bei den neutralen Banken heranzu »
kommen . Auch den Steuerappetit neutraler Finanzminister reizte
das steuerflüchtige deutsche Kapital . Vor einiger Zeit hat der
Schweizer Nationalrot beschlossen, die in der Schweiz befindlich «« -
ausländischen Depositen xu besteuern . Der Ständerat hat diesen Be »
schluß aber zu Fall gebracht , weil er sich mit Recht sagte , daß da »
deutsche Kapital , das auf der Flucht vor der heimischen Steuer »
schraube nach der Schweiz gelangt ist. auch der Schweizer Besteuerung
sich zu entzi « h «n bestiebt sein würde . Er konnte aber für di«
Schweiz nicht nützlich sein, das deutsche Geld in andere neutral « Lä «»
der zu vertreiben .

Der deutsch« Finanzminister Dr . Wirth hat nun in s»in «r
großen Finanzred « der Hoffnung Auedruck gegeben , daß es doch noch
gelingen werde , mit Hilfe des Auslands das geflüchtete deutsche Ka »
pital zur Steuer in Deutschland heranzuziehen . Die Besprechungen
in Spaa werden über die Mittel und Wege Klarheit bringen , durch
die es gelingen kann , die Steuerflüchtling «, di « man unentschuldbarer »
weis« in den Tagen det Wirre » und Unruhen nach der Revolution
über dt« Grenzen entrinnen ließ , wi«d«r einzufangen . Di « Interesse »
Deutschlands und der Entente sind hi «r im Grunde gleichlaufend , wes¬
halb sie sich wenigstens fetzt noch gegenseitig unterstützen sollten , um
das flüchtig geworden « Kapital trotz alledem noch zur Steuerpflicht
heranzuziehen .

Aach der Krksdenmmtsvzeichmmg,
Zur Konflttnz in Spaa .

- Berlin , 7. Mai . Wie dem „Lok. -Anz." berichtet wird ,
wird die deutsche Abordnung nach Spaa auch ein« An¬
zahl finanzsachver ständiger Mitglieder um«
fassen . Unter diesen Sachverständigen werde Wernburg sein.

WTB . Paris . 7. Mai . Der Londoner Berichterstatter de«
„Temps " erklärt , die Frage der deutschen Entschädigung » ,
summe werde in Spaa nicht behandelt werden . Deutschland
werde zuerst Aufklärung geben müssen über die Nichterfill «
lung der Friedensbedingungen , sowie über die Bedingungen , unt ««
denen es die Wiedergutmachungen erfüllen könne . Di « Alliiert ««
könnten alsdann die Bedingungen ins Auge fassen , um di « Zahlung
der Wiedergutmachungen sicherzustellen . In offiziell «» englische«
Kreisen sei man dem Gedanken nach gestaffelter Zahlung geneigt .

Die Adrwfrag «.
WTB . Paris , 7 . Mai . Nach einer Radiomeldung aus Vel»

grad , begibt sich der italienische Minister des Aeutzern Set « »
loja im Lause der Woche nach Belgrad .

Amerika und der Völkerbund .
WTB . Paris . 6. Mai . Nach einer Havasmeldung au « Was »

hington hat Senator Knox zu Gunsten des Frieden « mit
Deutschland und Oest « rr « ich gesprochen und erklärt , d«r
Völkerbund mllss« vollkommen umgestaltet werden , denn nach
seiner jetzigen Konstruktion könne er nur Ungelegenheiten ber «it ««.

Die deutschen Kriegsschiffe werden abgewrakt .
WTB . Amsterdam , g . Mai . Im englischen Unterbau ! «

teilte ein Vertreter des Marineministers mit , daß sämtlich «
deutsch « Krl « gsschi ff « abgewrakt werden sollen mit Au »,
nähme von fünf leichten Kreuzern und S2 Torpedobooten , dt« » «
Frankreich , Italien , Polen und Brasilien verteilt werden soll«».

Dir internationale WeltbandelSkonkeren ».
WTB . Varts . S . Mai . Die Internationale Konseven , W? b« r

Welthandel befaßte sich mit Anträgen des belgischen Delegierte «
Baron DelkcampS betreff .'nd Herabsetzung de » Papiergeld »
Umlaufs und Herausgabe von Bond «. Der englische Delegierte
Stephens schlug vor , internationale Noten einer internationalen
Finanzkommission auszugeben , die al » unverzinsliche HandelSpspier «
betrachtet würden - Der Vizepräsident der belgischen Deputierten¬
kammer C heS veck I gte die Lage seines Lande » dar , da» durch Li «
Ausgabe von 7v. Millionen Gutscheinen während der deutsche,
setzung einen Verlust von ungefähr 10 Milliarden erlitten Hab «,
dann erörter !> der frühere Präsident der britischen Handelskammer
in Paris WuÜher Birren em Budget , wonach Bond » für Lebens¬
mittel . und RMtefsbeschgfkung ausgegeben wevd>en. die a « b fünf
Jahren »u Pari « ingelöst werden müßten .

Das holländisch-deutsche Abkomme».
WTB . Rotterdam . 6 . Mai . Laut ..Nieuwe RotterdamM

Courant" ist zu erwarte » , daß bin »«» «iniger Tage da« n l ««
derläudisch - deutsche Wirtschaftsabkommen
betr . de» Kredit von 200 Millionen Guide» für Dattschlaich

'
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fertiggestellt und von beiden Seiten gezeichnet werden wird .
Entsprechends Gesetzentwürfe werden demnächst den General¬
staaten z« r Genehmigung vorgelegt werden.

Aus den besetzten Gebieten.
Französische Willkür .

— Berlin , 7 . Mai . Nach einer Aieldung des „Lok . -Anz ."
i st der Stadtverordnetenoorstcher Hopf in Frankfurt a. M ,
der jüngst in der Stadtverordnetenversammlung einen Pro¬
test gegen die Besetzung der Stadt Frankfurt abgegeben hatte ,
von den französischen Behörden zu einer Geldstrafe von
10000 Mark verurteilt worden .

WTB . K«ss«l , S , Mai , Di« französisch « B- satzungs -
bshör de fordere von d«r Frankfurter Polizeibehörde die Ent¬
lassung des auf Veranlassung der Regierung wegen Hochverrats
in Frankfurt oerhaftsten , und nach Kassel verbrachten Kommu¬
nisten Minster , der unter dem Namen Ernst König eine ge¬
fährliche Roll« spielte . Das Ansinnen der Franzosen wurde nicht nur
von der hiesigen Polizei , sondern vom Kasseler Oberpräsidium ab-
ASlehnt

Aus den Abstimmungsgebieten.
Die schleswigsch« Frage.

MTB , Flensburg . 6 , Mai . Anläßlich zweier gewaltiger deut¬
scher Kundgebungen gegen di>e internationale Negierungs -
weis« d«r dänischen Chauvinisten wu ^de eins Entschli e ß u an^«enommen, in d :r di« mit d«m Friedensvertrag « in Widerspruch
stehenden Bestrebungen, die zweite Zone ?,u einem unter inter¬
nationaler Verwaltung stehenden Freistaat zu
wachen . zurückgewiesen , And eine Grenze gezogen wird , die
etwa der Tiedjelinie entspricht . .WTD . Kopenhagen, 0. Mai . Nach einem Telegramm des Pariser
Korrespondenten der „Berlins !« Tidende " Hot de: Botschafter¬
rat beschlossen, die Verhandlungen über di « schleswigsche
Frage bis nach Ankunft d«s Kopenhagens französischen Gesandten
in Poris zu vertagen .

Pakzwang in Westprevtzen.
MTB . Königsberg i. Pr .. S . Mai . Di« interalliierte Kommission

hat für das w e stp r e uß i f ch e Abstimmungsgebiet d«n
Paßzwang eingeführt .

Aus Oberschl«si«n . ^
WTB . Beuthen , 7 . Mai . In dem F l u g b l a t k, das gestern in

Kars verteilt wurde , forderte der Vorstand der polnischen Be -
rufsvereinigung und der Vorstand des polnischen Berg -
arbeiterverbandes zu Versammlungen auf, die gestern
in den Kreisen Kottewitz, Beuthen, Hindenbnrg und Königshütte und
<>eut« in den Kreisen Pleß . Nnbnik , Tarnowitz und Gleiwitz stattfinden
sollen . Der Zweck der Versammlungen war nicht anx« zeben. Auf der
Versannnlung in Karf wurde beschlossen, in « inen zweitägigen
Proteststreik einzutreten , falls di« Sicherheitspolizei aus Lber -
schlelicn nicht enifernt werde.

Am gleichen Tage hielten die deutschen Arbeiter in Kars
eine Versammlung ab , in der sie das Vorgehen d«r polnr '

hen Berufs¬
vereinigung auf das schärfste verurteilen und einstimmig beschlossen,
sich an dem Streiknichtzu beteiligen .

Nie GefeftelmMe im Reich .
WTB . Berlin , K. Mai . Der Reichspräsident Ebert hat an den

ausscheidenden Reichsverkehrsminister Dr . Bell ein Schreiben ge-
richet. worin er dankbar der Verdienste des Ministers um das Ver¬
kehrswesen gedenkt und hofft, daß Dr . Dell seine Kenntnisse in po¬
litischer Und parlamentarische ? Tätigkeit auch nach seinem Scheiden
rn den Di«nsi der Allgemeinheit stellen werde.? >TV . Verlin K Mai . Nacks den Abendblättern ist die »Deut¬sche Allgemein .' Zeitung " mit samt der Aordd . Buchdrück-und VerlagHanfkal' tic>n dem Testamentsvollstrecker an den rheinischenGreinndnstri - llen StinneS verkauft worden.WTB Mimdeburq. g , Mai . An Stelle des verstorbenen Herzog ?Johann Albrockt zu Mecklenburg ist der früher « Gouverneur vonDeutich-Südw ?ftaf>sika Dr . Seid zum Präsidenten der deut¬schen Kolonialgefellschaft gewählt worden.

Die Reichsschulkonserenz .
WTB . Berlin , 6 . Mai . Di« Neichsschulkonferenz ist nun¬

mehr endgültig auf di« Zeit vom 18. bis 19 . Juni dieses Jahres
festgesetzt worden . Sie wird an dem erst genannten Tag« vormittags
10 Uhr im Reichstagsgebäude eröffnet vxrden .

Die sozialdemokratischeReichvkonserenz.
WTB . Berlin . 6 . Mai . Au ? oer Reichskonferenz der

so ^ i a l de m o kr a t i s ch e n Varlei sprach H? ut2 der N ichskanzlerMüller . Er fant« u . a : „ Wir müssen aeacn Rechts und Links dieDemokratie und die Republik verteidigen. Wir hoffen, das in Spaaendlich eine Politik der Versöhn » na und des Entgegen¬komme n S abrieben wird . Jede KoaliiionSvart .' i wnH den Wahl-kämpf selbständig iübrcn . Bringen uns die Wahlen keine Mehrheit,so werden wir weiter Koalitionspolitik treiben . Wir wer¬den aber versuchen , in der Koalition ein noch stärkerer Faktor zu wer.den. Nach dcrn Kapp-Putsch Hab« ich vorgeschlafen, die Unabhängigenin die Koalitionsrekieruna aufzunehmen . Das hätte , im Auslände«inen aiisssezeichneten Eindruck gemacht , denn Sann hätten wir imLande einen republikanischen Block gehabt , aber di« Unab¬hängigen haben das alatt abgelehnt. Sie wollen immer noch nach Mos¬kau . W r̂ sind ryln einmal auf das Ausland annewiesen. Unseregan^ s E - '.eugung ist zugrunde > gerichtet . Unser Gold ist buch -n^ blich
^ verpulv e r t worden . Die Kommunisten tragen

Die Heiden Rochus Wmk !er.
Roman von Otfrid von Hanstein .

(49. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)
Atbert Schöll« war nach dem Lesen des Briefes von

Iustizrai Froomann wie vom Donner gerührt . Das wär
in der Tät das Unglaublichste , das Unwahrscheinlichste!

Unwillkürlich rechnete er nach . Das war das Jahr , als er
im Kaffee Taunus spielte . Die Daten waren ihm ja nur zu
gewärtig . Am 22 . , zwei Tage vor Heiligabend , war die Begeg¬
nuni, mit Rochus Pater und Sohn in Berlin gewesen.

Also einen Tag vorher hatte Rochus der Jüngere den
Zustizrat beauftragt .

Das wollte er ihm jedenfalls sagen , wie er ihn damals noch
in der Nacht aussuchte !

Wie unrecht hatten sie ihm getan . Sie beide ? Gerda
vielleicht noch m -hr ! Vom ersten Tage an hatte er für sie ge.
arbeitet , und sie hielten ihn für ihren Feind !

In dieser Handlung des Wiedergutmackpens eines Unrechts,das kaufmännisch und juristisch gar nicht bestand , lag ein so
hoher Grad von Grechtigksitsgesühl , von Idealismus ! So hätte
^ in Pater vielleicht gehandelt , aber Rochus Winkler ?

Hundertzwanzigtausend Mark lagen auf der Bank ! Er
brauchte nur die Hand auszustrecken und sie waren sein ! Ein
Vermögen ! Eine jährliche Rente , die ihnen zufloß , ohne detz
sie den Finder rührten ?

Er dachte nach . Auch jetzt hatte ja der Vorschlag etwas
rein Geschäftliches. Er vermied mit Absicht jedes warme ,
freundschaftliche Wort , aber das war eben das Feinfühlige !
Es sollte wie c '

. n Geschäft aussehen !
Aber war es möglich, ein solches Anerbieten überhaupt

aiMnehme » ?

eine schwer« Verantwortung vor der Geschichte, wenn sie nicht endlichmit diesen ewigen Putschfpielereien «rufhören . Wenn wir eine nochso demokratische Verfassung haben, so ist damit nicht gesagt , daß wir
schon in kurzer Zeit den Sozialismus durchführen können . Heute mußdas Tempo der Entwrckelung zum Sozialismus l a n g-
I am , « in .

Albert Thomas in Berlin .
— Berlin , 7 . Mai . Der französische Sozialist Albert Thomasder gegenwärtig Direktor des internationalen Arbeitsamtes ist , traf

gestern in Berlin ein und trat lt . „Vorwärts " mit den deut¬
schen Sozialisten und Gewerkschaftsführern in Verbindung ,um mit ihnen über die Arbeiterfragen zu beraten .

Eine Reichsrcserve an Kartoffeln .
Berlin , 7. Mai . In einer Konferenz in der Reichskartoffel¬

stelle . bei welcher Vertreter des Deutschen Städtetages , des Reich -z-
ausschusses der deutschen Landwirtschaft , des Verbandes der Kartof¬felinteressenten und des Reichswirtschavtsministeriums anwesendwaren , wurde dem bereits vor einiger Zeit aufgetauchten Projektzugestimmt, eine Reichsreserve von etwa 100 Millionen
Z e n tn e r Kartoffeln zu schaffen , welche an die Bevölkerungder Städte und Industriezentren nach einem besonderen von der
Reichskartoffelstelle auszuarbeitenden Schlüssel verteilt werden
sollen .

^ Berlin . 7. Mai . Auf der in Köln abgehaltenen Tagung der
Vereinigung deutscher Bauernvereine versvroch der anwesende
Ernährungsminister Hermes durch energische Förderung der Pro¬duktion die Grundlagen für die Wiedergesundung unseres Volkes
zu schaffen . Mit allem Nachdruck werde er für die Bildung an¬
gemessener Preise eintreten .

Die Ilidlvkrage in Bayern .
MTV . München, b Mai In der heutigen Vollsitzung des Baye¬

rischen Landtages führte Ministerpräsident Dr . v o n K a h r u . a . aus :
In der Judenfrage steht di« Stoatsregierung in voller Ueb«r -
cinstimmung mit der vorhergehenden Regierung auf dem Boden der
Verfassung. Man dürfe sich aber nicht verhehlen , daß eine antise¬
mitische Bewegung in weite Kreise, auch in die Arbeiterschaft
gedrungen sei, und auch in ruhig denkenden Kreisen ernste Be¬
sorgnis bestehe . Er möchte daher an die Angehörigen dieser
Richtung eine ernste Mahnung richten.

Die Lage im Gsten .
England und Polen .

WTB . Amsterdnm , I?. Mai . Im englischen Unterhauserklärte Cecil Harmsworth auf ein« Anfrage , wann der Be¬
richt der Kommission üb«? die Lage der Juden in Polen
veröffentlicht werde, d»r Bericht werde bald dem Völkerbund« vorge¬
legt werden. Di« liberale « nglische Press« beschäftigt sich weiterhin
mit dem polnischen Vorgehen . „Daily N«ws " sprechen von
der imperialistischen Hysterie Polens .

Zn Sibirien .
WTB . Rotterdam , K. Mai . Aus Wladiwostok melden eng¬

lische Blätter , das; der « n g l i s ch e Hilfszug des englischen
Roten Kreuzes im Inn «rn des Landes angehalten wurde und
das; das Personal erschossen worden ssi .

Tfchechs-Klowakei .
Die Regierungskrise .

TU .. Prag . 7 . Mai . (Privattsl . ) Wi -x die TU . erfährt ,
gestalten sich die Verhandlungen wegen Umbildung der
Regierung auf der Grundlage der Wahlergebnisse ziemlich
schwierig. Es ist ausgeschlossen , daß ein rein sozialistisches
Ministerium gebildet wird , andererseits wäre ein Kabinett
auf . chauvinistischer Grundlage für die Sozialisten unannehm¬
bar . Man hält es nicht für ausgeschlossen , daß die tschechischen
Politiker es versuchen werden , mit den Deutschen einen
Pakt zu schließen. Möglicherweise wird dann ein deutscher
Politiker in die tschechische Regierung eintreten . ,

Ungarn .
Tin Telegramm Mackensens. ^

Berlin . 7 . Mai . Generalfeldnvarschall von Mackensen
antwortete anläßlich seiner Begrüßung durch das Weißenburger
Husaren-Regiment dem Obergespan Grasen Karolyi mit folgendem
Dankschreiben:

„Mit Gott für König und Vaterland ! war der Wahlspruch mein« ?
Vaterlandes Preußen . Dieses findet jetzt « ine Wiederholung in den
ungarischen Herzen. Frisch auf ! Verzagen Sie nicht ! Gott segne
Ungarn !"

Die ..Vossische Zeitung " meint , in dieser Kundgebung sei der
Feldmarschall einer Eefühlserregung gefolgt, die dadurch verständlich
sei , daß es gerade die republikanische Regierung in Ungarn gewesen
sei , die ihn gegen Gesetz und Recht und gegen jeden Anstand Hab« ver¬
haften lassen .

Statten .
Sustbarkeitssteuer .

WTB . Mailand , ki, Mai . Di« Blätter kündigen di« Veröffentli¬
chung von Verordnungen d-s Finanqministers an , durch die all «
Lustbarkeiten schwer besteuert werden, forner eine Ve»
ordnung , welch« den Z« itungsverleg «rn untersagt , das Zeitung ? «
abonn « m « nt auf jährlich weniger als 50 Lir« festzusehen .

Da fielen ihm die zehntausend Mar ? ein . die sie an jenem
Meihnachtstage geschickt erhielten . Wie patzte das zusammen ?
Rein die kamen ja vom alten Rochus ! Sicher wußte der
Sohn davon nichts , denn der hatte ja tags zuvor den Justizrat
beauftragt !

Der gute Albert war in völliger Aufregung . Einen
Augenblick glaubte er . es sei seine Pflicht , auch jetzt auszu¬
schlagen . was ihm so unerwartet geboten , dann dachte er daran ,was das Geld für sie bedeute ! Gerda brauchte nicht zu spielen ,
wenn sie nicht wollte er war unabhängig von allen !

Endlich kam er zu dem Entschlüsse, daß er vor allen Dingen
Gerda benachrichtigen mußte , die in Berlin im Zentralhotel
wohnte , und er brachte persönlich ein Telegramm zur Post . Wie
er heimkehrte , lag auf seinem Schreibtisch ein Brief von Gerda.
Ein kurzer , in der Bahn mit Bleistift geschriebener Zettel .

„Lieber Albert ! Habe soeben in Danzig ein Konzert ge¬
geben . Es kam ganz plötzvich , darum schrieb ich nicht vorher .
Ein künstlerischer Erfolg und doch ein trauriger Tag . Ich bin
wie zerschlagen. Wäre ich bei dir ! Denke dir . Rochus Winkler
har versucht, sich an mich zu drängen , und hat mir von Liebe
gesprochen . Ich habe ihm so geantwortet , daß er in Zukunft
sich hüten wird, mir in den Weg zu treten . Ach, Albert , du
Glücklicher , in deinem stillen Frieden ?"

Wie Schippen fiel e» Albert vom Auge .
Rochus liebte Gerda ! Er hatte es ja immer geahnt . Das

also war die Triebfeder ! Fast tat es ihm leid , denn nun er¬
schien plötzlich wieder klein »nd selbstsüchtig, was ihm so groß
gedünkt.

Also nur um sich Gerda zu gewinnen ?
Die war inzwischen wieder in Berlin angekommen und sah

in ihrem Hotel . Ihr war unendlich wehe ums Herz und — sie
toWte <sM » iHt vcheHe » - - Awax HchjMn .

England .
c>. Basel , 6. Mai . (Priv .) „Daily Mail " berichtet, der eng¬

lisch « Thronfolger sitze infolge des Eisenbahnerstreiks schoneit Monaten samt seiner Begleitung in d«m entlegenen Gebiet
Nordneuseeland , ohne bisher eine Gelegenheit gefunden zuhaben , wieder in zivilisiert« Gegenden zu komme« . Der Minister¬präsident von Neuseeland versucht nunmehr . dem abgeschlossenen
Prinzen von Wales und seinem Gefolge mit Automobilen zu Hilfe zukommen .

Die Taten der Sinnfeiner .
WTB . London , k>. Mai , Eine irisch « Polizeistationwurde heute nacht von bewaffnet-on Männern in die Luft ge¬sprengt .

Mexiko .
WTB . Washington, 0 . Mai . fAmtlich. Reuter .) Bericht« besa-

gei'̂ daß sich General Pablo Gonzales , der bisher als zuver¬
lässiger Anhänger Garranzas galt , den Aufständischen angeschlossen
habe . Di« Aufständischen von Ssnora haben Adolfo Puerto zumvorläufigen Präsidenten ernannt .

Vermischtes .
WTB . Kochlountz bei Beuthen , 7. Mai . Als gestern flM von der

Polizei in Kochlowitz eine Ra^ ia vorzenoimnen wurde , um einig«
Einbrecher festzunehmen , wurde plötzlich aus einem Hinterhalt
geschossen . Dabei wurde ein PoliA« ibso.mt«r erschossen, ein zwei¬ter wurde schwer verletzt , so daß er baiZ> seinen Verletzungen erlag .

TU . Oberhauscn , 7 . Mai . (Privat .) Ein Eisenbahn «
u nglück ereigivete sich am 5. Mai auf dem Bahnhof Oden¬
hausen . Der von Wefsl kommende Personenzug 243 ent .
gleiste kurz vor der Einfahrt in den Bahnhof Oberhausen und
zwar durch Umschlagen des 5 . Wagens des ZugeA. Die drei
letzten Wagen sprangen durch den Anprall ebenfalls aus dem
Gleis und wurden zur Seite geworfen . Ein Rottenführe «
wurd ? getötet , 8 Personen leicht verletzt . Der Materialscha¬den ist bedeutend , da auch leer auf dem Nebengleis stehendeD -ZugwMen stark beschädigt wurden .

TU . Wien , 7. Mai . (Privattel .) Ans Bukarest wird gemeldet,dah in der Näbe von Vhotw k»si Cz?«nowitz ein deutsche » Flug ,
zeug abgestürzt z-in soll . Das FluM «ug kam in di« HSnd« derR >kmäii«n . - Di- Paffagiere des Flugzeuges, deutsche Offiziere, wollten!
angeblich .1t>0 Millionen Rubel nach Moskau bringen, s ?)WTB . Amsterdam, 6 . Mai . Den Blättern zufolge , meldet ei«
drahblofes Moskauer Tekgommn . dnk 14 Schiffe mit russi¬schen bürgerlichen Flüchtlingen «ms Südrußland aufdem Wege nach Kleinasien «ruf dem Schwarzen Meere im S tnrm «
untergegangen seien .

Avboitsrbsweguns und Streiks .
Berlin , 7. Mai . In der gestern abgehaltenen Vollversamm¬lung der Angestellten der Grohberliner Straßen¬bahn wurde die Gefahr überspannter Forderungen starkbetont . Eine Urabstimmung über den Schiedsspruch wird wahr¬

scheinlich heute erfolgen .
A5^.B . Bochum , k . Mai . Die Hieilgen Da » lange stellt «»

hÄben heute die Arbeit eingestellt .WTB . London . 7. Mai . In London ist aesdern etn Abkomme»
?wisck>«n den Transpartarbeiderverbänden u. Arbeitgebern in d-.m Hafen»betrieben unterzeichnet worden, wonach in den grvken englischen L >ä-fen ein Stundenlohn von 16 Skillina täglich bei 44 Ar¬beitsstunden in der Woche benablt wird.

Der Streik der mitteldeutschen Binnenschiff « .
— Berlin, 7 . Mai . Wie der „Lok .'Anz ." meldst, verhknderMnach einer amtlichen Mitteilung syndikalistische Binnenschiffe » -

auf der Elbe die Zufuhr von Lebensmitteln nach d« r
prohen Städten . Zwei groke Kähne mit 10 000 Zentnern Kartoffel » ,für Sachsen sind von den Streikenden festgehalten worden. Weiter «
10 000 Zentner dänische Kartoffeln mußten unter großen Koste« aus '
di« Bahn umgesrachtet werden , um si« vor dem Verderben zu be-

- wahren .
WTB . Magdeburg , S. Mai . Infolge des Streik » der Vi »

nenschiffer liegen in Magdeburg Z00 Lastkähne »nd Schlepper !
fest, mit insgesamt 150 000 Tonnen , darunter 20 000 Ton» . Leb « » «» '
mittel , die dem verderben ausgesetzt sind.

Der Generalstreik i» Frankreich.
MTV . ? ariS . K. Mai . In amtlichen Kreisen be slZtial man . VaHdi« Regieruna vor der aklaemeincn Anfnabme der Ardettin kein « llnt « rbandlunaen eintreten wird.Heute sind die Arbeiter in den SchiHerbrüche» vm» S » a » r >in den AnZstand aetreten.
Von 10 000 Metallarbeitern in Le Havre streiken etwa 7S0K
Nack einer Mevd̂ ina der Agentur HavaS ist die Loge ans alle»Eisenbahnen günsti«. Auf der Ost- und Rordbahn wird dee

normale Verkehr aufrech: «rbalt «n.Heute Morgen hat in Toulon der Str «« k der Arbeiter
Arscna lS begonnen-

WTB . Pari » , 7. Mai . fklgenee Suvas ) In « Vcnrfe der aester» ,nackmit'ag abgehaltenen Berfanunwn « beschlösse» di« Metall -Karbeit er der Umqebun« von Baris den Generalstreik .WTB . Marseilles . 7 . Mai . W?»en Entlassung von drei Ans»,
stellten durch di« Dock - un5 LayerhauSaesellschast i» Marseille habe» ?
die Abgestellt « « diZfe» Unternehmen» an» Solidarität des¬Streik erklärt . »

Wasserstand deS Rheins .
Schusterinsel, 7. Mai . mor« . v Uhr: 1,W in« W
Kehl . 7. Mai , morg. k Uhr : 2,33 m. 3 en» «est.
Maxau , 7. Mai . morg. 6 Uhr : 4,78 m, 22 cm gest.
Mannheim . 7. Mai . mar« , k Uhr : Z,78 n». 17 cm ssst-

In Danzig war ihr alles ganz anders erschienen. Da hatte
Rochus '

Handlungsweise st« empört . War ihr erschienen, wi » i
ein Eingriff in ihr« heiligsten Rechte, die Art . wie er. oh«
sie zu fragen , das Grob geschmückt, als sei es sein gutes Recht '

jetzt , wo sie wieder allein «nd in Ruhe war , derrdete st« .
es ganz anders . War es nicht gut von ihm ? Was h<Me « e?
für eine Notwendigkeit , überall auf ihren Vater zurückzugvei - s
fen ? Warum schmückte er die neue Werft mit dessen BildTfi
Warum betonte er stets die Wirksamkeit ihres Vater »? War ^
es nicht eine schöne und freiwillige Pietät ? War er nicht da» !
mals gleich nach seiner Rückkehr mit einem Kranze gekommen?!!
Was hatte in den Briefen gestanden , deren Annahme ste ver¬
weigert ? War er nicht a-uch zu Albert gekamme« »nd hatte .

'
gutmachen wollen ?

Und jetzt! Seine Augen hatten in ehrlicher Freude ge¬
leuchtet, wie er sie sah — er hatte ihr die Hände entgegen » ,
gestreckt — er hatte ihr von Liebe gesprochen! Was konnte er >
für einen geschäftlichen Drund habe« , um ste, da» arme Mäd¬
chen, zu werben ?

Ihr Herz klopfte stürmisch. -
Liebte er sie wirklich? Hatte sie khm unrecht getan ? Hatte

sie ihr eigenes Glück von sich gestoßen? War sie verblendet g«- .
Wesen in her einzigen Minute , die sie zu beseligen bestimmt war ?

Zn ihre Zweifsl kam Ulberts Telegramm :
„Komme sofort hierher . Unglaubliche » geschahen . Biel ^

leicht ein ungeheure ? Glück, Mutz dich sprechen , « ilel Albert ."
Was war das ?
Sie lächelte . Was mochte der gut - Amge wieder für

Phantasien haben ! Und doch sagte ihr eine Stimme ,
daß es mehr sei . Wie kam sie darauf , daß diese Dspesche « it
Rochus zusammenhängen mutzte !
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Sadifcher Landtag .
- ? Karlsruhe , g, Mai . Die 84. öffentliche Sitzung wurde na

mittags 4 Uhr von dem Präsidenten Kopf mit der Bekanntgabe
«iner Reihe neuer Eingaben eröffnet , u . a. liegt eine Einladung der
Stadt Mannheim zum Besuch des dortig ?» Schlosses und des Ra -
tionaltheaters vor. Der Ausschuß der Vertrauensmänner wird sich
mit dieser Einladung befassen. Auf eine kurze Anfrage des Abgeord¬
neten Neck sDem .) über die Pachtdauer des ausgerodeten Gelände -
beim Wildpark , die von g auf 0 Jahrs herabgesetzt worden ist , teilt
Finanzminister Köhler mit . daß die Pachtdauer wreder auf S Jahre
festgesetzt werde .

Namens des Haushaltausschusses berichtete Abg . S «ubert
(Ztr ) über die Regierungsvorlage belr . die vorläufige Vermal ,
tungsordnung der Reichseisenbahn . Es handelt sich
hierbei um einen Auszug aus dem Staatsvertrag über die Verreich-
lichung der Staatsbahn ?n . Im Haush>>ltcrusschuß wur^e dem
Generaldirektor und den Beamten der Dsneraldirektion Dank und
Anerkennung ausgesprochen. Der Berichterstatter stellt? den Antrag ,
die vorläufiae Verwaltungsordnung für unbeanstandet 'u erklaren.
Da - Haus stimmte diesem Antrag zu . Im Zusammenhang damit
wurden noch S Petitionen von BahnbZamten und Bahnarbeitern er-

Beratungen des Staatoporanschla «»s für ZZ2l1.

Namens des Heushaltausschusses berichtete Aba W ^istmann sSo ? )
über den Voranschlaa des Landtags . (Ansa - ben l M 070
Mk Einnahmen 2 5>00 Mk ^. Der Berichterstatter teilte m ^ . daß im

Ausschuß der Wunsch ausaesprochen worden fei . die amtliG ?n steno¬
graphischen Bericht« schneller erscheinen zn lassen. Da die Bezüge der

Landtagsabgeordn ' ten den feutigen Verhältnissen richt mehr cnt-

sprechen wurde ein entsprechender Antraa beim Ven ' ssunasgus 'chuß
ans ^ r^ öbung der Lt,ndtaas > iä ên gestellt . Einem B 'schusse de?
Anschusses der Vertrauensmänner ent >" rechcnd . wurde von einer
Generaldebatte abgesehen . Der Voranschlag für den Landtag fand

einstimmige Annahme . ,
Ueber d^i Voranschlag ^ür das Staatsm in in er tum be¬

richtete Abo , Görlacher sZtr .
'
j . Der Aufwand betragt ?22 0Z0

der Posten - Revräsentati ^nsaeld für den Staatspräsident wurde vem
Savsbalta ' non 10 000 ^ auf 15 000 «rböht . Außerdem
wurde ein neuer Posten mit 100 000 ür allgemeine Und Person-

liche Nusaaben des StaatsminMeriums in den Voranschlag einge¬
setzt der obne Debatte einstimm iae Annahme fand .

lieber den Voranschlaa des M i n i st e r i u m s d e s A u sw Sr -

tigen berichtete Aba . ?lhrig sDem .) . ? m H-iushaltausichuß wurde
das Aulwendunasaeld kür die Gesandschakt in Berlin um 80 000
aus S0 000 erhöbt . Die Gesamtgusaaben für dieses Ministerium
bela » sen sich aus 201 ?sg sEinna ^men auf KS SSV Ul ). — Der
Voranschlaa wurde einstimmig genehmigt .

Ueber dasMinisteriumdesInnern berichtete Abg . Dr .
Schofer sAtr .) . der u. a . mitteilte , dak die Einrichtung eines Mt -
niste^ialblattes auch vom Hausbgltausschuk für zweckmäßig erachtet
wurde . Den beiden aus dem Amte ausaefchiedenen Medizina ^ se -
renten im Ministerium des Innern Mauser und Greif , sprach der
Berichterstatter namens des Ausschusses herzlichen Dank aus . Die
Tuberkulose hat sich in den Gegenden Heidelberg . Mannheim ,
in der ^?heinebene besonders in den Tabalindustrien stark verbreitet !
in der la «dwirts <5 «stlichcn Bevölkerung ist sie in geringerem Mähe
vorbanden . Die HeN > und Pflegeanstalten benötigen einen größeren
Zuschuß gegenüber früheren Iahren . Di « Annahme , daß infolge des
Krieges ein stärkerer Zunang zu den Heilanstalten einsetzen werde ,
hat sich bisher nicht bestätigt . Ueber die Aufhebung der
Pf or,heimer Anstalt sollte eine Direktorenkonferenz entschei¬
den. Die Errichtuna einer Anstalt bei Muggensturm ist in 'olge des

Krieges au ? viele Jahre zurückgeschoben , was ans den dortigen . be¬
reits erworbenen Gelände werden wird , ftebt noch nicht fest. Für die
Landwirtscha t̂skammer seien keine Staatsbeträge eingestellt .

Abg . WeL 'xhaupt sZtr .) hat nun einen Antrag gestellt , Mittel
für die Landwirtschaftskammer in den Voranschlag einzustellen . Ein
weiterer von der Vollversammlung der Landwirtlchaktskammer an¬
genommener Antrag des Aba . Vielhauer sDem .) wün '

cht die
Einstellunq einer halben Attllion . Rechnung hat die Landwirt -
'

chaftskammer aber bis heute noch nicht abgelegt . Sie soll i m
ahre Ivl ? einen Umsatz von 81 Millionen gehabt
aben . Auch der Laie kann sich denken, das? hiervon etwas als

Vermöge « zurückgeblieben ist . Der Haushaltausschuß hat nun be¬
schlossen . dem Kause folgenden Antrag zu unterbreiten : „Die Hei¬
den Anträge Weik">aupt und Melhauern fallen der Regierung em¬
pfehlend überwiesen werden . Von der Landwi '-tschaftslammer sind
genaue Nachweise über die letzten Zuflüsse und eine genaue Ver¬
möge n sd a rst el l u n g bis zum Jahre 1919 zu verlangen . Es
soll alsbald ein ssörderungsplan für Landwirtschaft durch Sachver¬
ständige ves Landtags und der Vollversammlung der Landwirt¬
schaftskammer festgestellt und im Ausschuß hierin ein entsprechender
Posten Ar die Landwirtsck>aftssörderung in den nächsten Nachtrag
zum Staatsvoranschlag für 1920 eingestellt werden . Aufsehen hat es
im Ausschuß erregt , zu erfahren , daß der Vorschlag auf einen 60 -
vrozentigen Zuschlag » um Tabakprei « auf einen Bor¬
schlag der badischen Landwirtschaftskammer zurückzuführen ist , wäh¬
rend die wiirttembergische Landwirtschaktskammer den Zuschuß auf
lög Prozent gerechnet hat . Dank sagte der Berichterstatter dem
Prinzen Max v o n B ad e n für die Förderung und Unterützung
der landwirtschaftlichen Winterschule in Salem und begrüßte di«
Errichtung einer Rebschule in Freiburg und einer
Musteransi alt für Weinbau aus dem dortigen Jesuiten¬
schlößchen . Don der Landwirtschaft dürfte man erwarten , daß sie
auch in fernerem treuem Pflichtbewußtsein in weitem Umfang be¬
strebt ist . die Ernährung unserer Bevölkerung sicher zu stellen . Ter
Berichterstatter schloß seine Ausführungen mit der Betonung , der
Staatsvoranschlag zeig« , daß wir in weitem Umsana einen soliden
Boden unter den Füßen haben . Wenn wir das feststellen, jo zeigt
das , daß wir ein « gute Politik gemacht haben .

In
der Einzelaussprache

bemängelte Abg . Habermehl (D . N .) die baulichen Zustände der
Pkorzheimer Heil - und Pflegeanstalt . Wenn eine neue Anstalt ge¬
baut werde , dürfte sie nur nach Pforzheim oder in seine Nähe kom¬
men Die medizinische Verwaltung der Anstalt stehe auf der Höhe
der Zeit und Hab« mehrfach drohende Epidemien von der Anstalt
^ rn gehalten . — Abg . Schön (Dem . ) erörterte die Wirkungen des
Sp » rrg « setzeo . Das ganze Land hat an diesem Gesetz keine
Freude gehabt . Es hat das eine erfreuliche gehabt , zu verhindern ,
daß uns- r inländischer Besitz in weitgehendem Maße in AusIandzhZiide
gekommen ist , aber es ist auch zu beklagen , daß das Gesetz die Handhabe
Zu weitgehenden Betrügereien gegenüber dem Staate gewesen ist und
dazu geführt hat . daß Staatssteuern und Abgaben m erheblichem
Maße dem Staate entzogen worden ist . — Abg . Weißmann sSoz .)
« klärte , seine Fraktion halte an dem Sperrgesetz fest. — Abg . Dr .
Elockner (Dem i vertrat di « Beschlüsse einer Konferenz in Berlin ,
die sich dahin ausgesprochen hatte , daß der Reichoverwaltungsge -
richtshof als Revtsionsinstanz ausgestaltet werde .

Weiter erörterte Abg . Dr . G ' - ckner (Dem . ) die Abgrenzung d«r
Arbeitsgebiete der Hygiene zwischen dem Ministerium des Innern
Und dem Arbettsniinisterium . — Abg . Kölblin (Dem .) führte bei
Ti . el „Badeanstalten " aus , daß die Konjunktur für die Bäder ,
wie für die Höhenkurorte eine günstige zu sein scheint. Eine Reih «
>m besetzten Eebi . t liegende Kurorte werden augenblicklich nicht mehr
w lebhaft wie früher besucht : auch die Valuta spricht dabei mit .
Die « günstige Konjunktur muß ausgenützt und ausgebaut werden .
Die restlose Erfassung der Thermalquellen durch die Regierung ist zu
begrüßen . Der „Badische Hof" sollt ' von der Regierung angekauft
werden und der „Zähringer Hof" soll der Landesvcrsicherungsanstalt
Mallen . Was in Baden - Baden fellt ist ein Kurmiltel ^aus .
Für dessen Erstellung trat der Redner mit Nachdruck ein . Der Aus¬
gabeposten für Reklame wird erhöht werden müssen. Im Interesse
der Höhenkurorte möchte ich bitten , daß man diesen gestattet schon im
Juni ihren Betrieb aufzunehmen .

Minister Remmele : Mit

Landwirte Sturm gegen den einsetzenden Fremdenverkehr , weil sich
die Fremden vor dem Hamstern nicht hüten . Wir werden den Auf¬
enthalt für oen Durchgangsverkehr von drei auf
sieben Tage erhöhen .

Abg . 5? rau Schlok (Dem .) trat für « ine scharfe Bestrafung
derhamsternd . n Kurgäste ein . — Nba . Maier -Heid lberg (Soz .)
äußert « sich noch über die Ausstellung,der ärztl . Zeugnisse für den Kur¬
aufenthalt . — Am Schluft der Sitzung gab Präsident Kopf i' inen von
Abgeordneten aller Parteien unterzeichneten Antraa bekannt , die Re¬
gierung mög ' für die Lieferung von Düngemitteln eine entsprechende
Summe in den Nachtrag üum StaalSvornnschlaa einstellen -

Um '/. S Uhr wurde die Beratung abgebrochen.
Fortsetzung Freitag vorm - >/- ö Uhr.

«-
Aus den Beratungen des Haushaltausschusseg des Landtags .

KarlSrulie . 7 . Mai . Der Haushaltausschuß des
Landtags befaßte sich sei der Beratung der Anforderungen für das
Unterrichtsministerium im Staatsvoranschlag eingehend mit d 'n
Hochschulen . Es sind Aehlbeträne von rund 3'/ . Mill . Mark zu
decken , die durch die ungeheure Teu -rung . nameritlich im Betrieb der
Universitätskliniken , hervorgerufen werden . Es ist nicht mehr mög¬
lich . die Verpfl 'gunciSsät-» zu erhöh n . Auch für Verbandsstoffe . Che¬
mikalien Heizung u ' w/werd n so außerordentliche Aufwendungen er .
forderlich , daß an Bücheranschaffungen kaum Mehr zu denken -st . Der
Techn . Hochschule in Karlsruh « steht zu ihrem Neubau «für
die Ing nieurabteilung l Mill . Ma ' k zur Verfügung . —^ Die Anfor¬
derungen für das bad . Landesthea ter mit 1175550 »Hi als
Staatszufchutz (die Stadt Karlsruhe leistet den gleichen Zuschuß ) w u r-
den mit 8 gegen 2 Stimmen des Zentrums , bei 2 Stimment¬
haltungen angenommen . Es wurde dab^i mitg teilt , raß eS
unmöglich ist . die Einnahmen durch Erhöhuna der Eintrittspreise wei¬
ter zu steigern , daß aber durch zahlreicheres Spielen die Erträgnisse
gebessert werden könnten .

Nochmals besaßt ' sich dann der Ausschuß mit der Ferienbe¬
handlung kränklicher Kinder . Der staatliche Beitrag kur
die Kinder - und SäuglinaSfürsorae soll von 170 000 -/it auf 1 Mill .
erhöht werd 'n . weil auch in d" ^em Hahre viele Stadtkinder zn ihrer
Erholung auf dem Lande unteraebracht werden müssen . In Mann ,
heim rechnet man mit rund 7H00 in Karlsruhe mi ' rund 5000
erholungsbedürftiaer Kinder . Die Wirkungen der Hungerblockade und
die Vert iieruna eiller Lebensmittel mackvn sich immer m 'hr bei >en
Kindern bemerkbar . Von so». Seite winde hierbei betont . es so.
wobl vom voli ^' ^ v » . wie vom ernähninnstcchni ' chen Standpunkt auS
verkebrt war . Wien »? Kinder in Deutschland aufzunehmen .

sieht di« Ernähr
der Frcmdenoerlehrefrag «

ungsfrage in engem Zusammenhang ,
ausgeglichen werden müsse « . Jetzt schon lai- - W WW- . H Hier

Und Gegensätze, die ausgeglichen werden müsse « . Jetzt schon laufe in
läiMchea Schwarzwaldo ^ten di« arbeiteM Pevölkeying d ê

Chronik .

S Karlsruhe , 7. Mal . Zum Kreiswahlleiter für di « am
Sonntag , den 0. Juni 1020 stattfindende Reichstagswahl im
35. Wahlkreis (Baden ) wird der Vortragende Rat im Ministerium
des Innern Ministerialrat Dr . Bender , zu seinem Stellvertreter
Amtmann Binz ernannt .

) ! ( Durlach , 0 . Mai . In
' der letzten B ürg « rau s sch uß -

sitzung sprach Bürgermeister Dr . Zierau seinen wärmsten Dank
für die Erledigung feines Dienstvertr -ms aus . Bürgerausschußmit -
glied Meßm « i nahm Gelegenheit , dem Bürgermeister , der nun „bed n-
ständig" hier geworden , ebenfalls zu dink .'n für seine bisherige Tätig¬
keit. Er habe das Amt in s^ wieriger Zeit übernommen , mit Fleiß
gearbeitet , mit Umsicht Geschick und loyal Differenzen erledigt »nd sich
dadurch 5sr' ünde erworben , so daß man ,>erne hoffen und wünschen
dürfe , daß er noch lange Jahre zum M >hl und Segen der Stadt hier
wirken möge . Ha ' iptlehrer Kasper (Demokrat ) und Gustav Tilg -
ner (U . S . P ) haben ihre Mandat « zum Bürgerausschujz nieder¬
gelegt . Ersatzmänner sind Kaufmann Sch >oicrs und Schreiner
Hermann Müller .

? ? Ettlingen , K. Mai Bei der Bürg -rmeisterwahl in Pfaffen¬
rot wurde der bisherige Büraermeister Martin Glaser wiederge¬
wählt . Er kann in diesem Jahre sein 25jähriges Amtsjubiläum
begeben .

rf Mannheim . 0. Mai . Die bürgerlichen Part »ien inLudwigs -
kafen (Deutsche Vo ! k? par ! ei , Deutsche Demokratische Partei und
Zentrum ) haben sich auf die Kandidatur des Stadtrats Dr . Christian
Weiß für >die Oberbürgermeisterwahl geeinigt . Die So¬
zialdemokraten werden ih-e Stimmen dem früheren Ministerpräsident
von Banern . ^ ohann Hoffniann . aeb«n.

) ! ( Bruchsal . S. Mak . Zum Dekan des Kapitels Bruchsal wurd «
Pfarrer und Kämmerer R . Aichele in Ubstadt an Stelle des aus
Altersrücksichten zurückgetretenen seitherigen Dekans Baur in Wein¬
garten gewählt . — In Stettkeld ist im Alter von 60 ? >̂h"en
d«r katbnsjfche Pfarrer Anton Birk gestorben , nachdem er 35 Jahre
als Geistlicher gewirkt hatte .

L Rastatt . K. Mai . Der Bautechnikerlehrling Fritz Karl aus
Rastatt erbrach Mitte Februar in Rastatt im Vereinszimmer des
Ruderklubs Rastatt den Silberschrank des Vereins und stahl daraus
2 Rennpreise , silberne Pokale , im Werte von zusammen 20W Marl .
Den einen verkaufte er an einen Alt ^ändler . den andern wollte er
einem Juwelier verkaufen , in beiden Fällen fälschte er ein« Urkunde,
um durch sie sein Eigentumsrecht an den Wertgegenständen zu be¬
weisen . Wegen schweren Diebstahls und Urkundenfälschung wurde
Karl von der Karlsruher Strafkammer zu 4 Monaten
Gefängnis verurteilt .

^ Baden - Baden , 6. Mai . Am Sonntag , den S. N âi . findet hier
im Krokodil die 1 . Landesversammlung der Deutschen
(l i b .) > Volkspart ^ i statt , zu der auch der Abgeordnete Graf
Dohna und 5?rau Abgeordnete Mende erscheinen werden . Die
Versammlung soll in erster Linie einer allgemeinen Bestechung der
politischen Lage und der Organisation und Taktik des Wahlkai 'npfes
und der Beschlußfassung über die Kandidatenliste dienen .

- Baden -Baden . S . Mai . Wegen Lohnforderungen sind die
Schneidergehilfen hier in Ausstand getreten .

^ Freikurg . S . Mai . Di « Eröffnung der Kraftwagen -
linien Freihur g—S taufen durch das Herental . Freiburg —
St . Märgen und Freiburg —Todtnau wird voraussichtlich anfangs
Sommer erfolgen . Bisher war die Eröffnung der Linien wegen Feh¬
lens der «forderlichen Krafwaaen nicht möglich . '

P - Leopoldsböh » (b. Lörrach) , 6 . Mal . Vor dem Basler Polizei¬
gericht hatt « sich die bad . Bahnnerwaltung wegen Tier -
guSlsrei zu verantworten . Am 5 . April abends war am bad.
Babnhof Bösel ein aus Dänemark kommender Viehzug singetroff n.
in dem 28 schwere Schwein « verendet waren . Es wurde festgestellt ,
daß die Tier « durch Ersticken umgekommen sind. In Leovoldshöh « war
dieser Zug übrigens von einer bewaffneten Bande gestürmt worden ,
die ?? Tiere gestohlen hohen . Durch Zeugen wurde festgestellt , daß
die Tiere auf der ganzen Reise richtig geei tert und getränkt wurden
und daß die bad . Ba ^nverwaltunq - ine Schuld an dem Massensterben
nicht trifft . Das Basler Gericht kam deshalb zur Freisprechung .

Aus der Kande ? km ?p5stadt .
Karlsruh « . 7. Mai ISA».

Auch der Postscheckverlehr ist teurer geworden .
ka . Der Postscheckverkehr ist ebenfalls teurer geworden , da der

Preis für eine Reihe von Vordrucken und auch verschiedene Gebühren
erböht worden sind. Ein Zakilkartenvordruck kostet seit dem t . Mai
5 Pfa ^ Man muß auch mindestens 5 Stück aus einmal nehmen . Ein
Scheahekt zu 50 Stück, das einst für 50 Pfg . zu haben war , kostet jetzt
S Erhöht worden ist ferner der Preis für die Vordrucke mit an -
Hängender Zählkarte zu Postaufträgen . Postprotesten und Nach¬
nahmen . Ein Block mit 100 Sammelüberwetsungen kostet jetzt 1
Für jede Zählkarte , die man dem Landbriefträger übergibt , ist setzt
eine Annahmegebühr von 50 Pfg . im voraus zu entrichten . Dies
kostete ursprünglich nur 5 Pia . Für die Einlieferungsbescheinigungen
der Scheckämter erhielten die Rechnungsinhaber ursprünglich Vor¬
drucke für diese Lastschriftzettel in Blocks zu 100 Stück für 20 Pfa ..
si « kosteten zuletzt 75 Pfg .. jetzt nicht weniger als 2 50 Pfg . Lauf¬
schreiben wegeii Sendungen des Postscheckverkehrs kosten 1
10 Stück der gelben Briesumschläge mit der Aufschrift des Scheck¬
amts kosten jetzt 50 Pfg . a lso zehnmal soviel wie ursprünglich .

) >( Ferlrn -S - nberzu,, . Heute früh 5 Uhr traf ein Sonderzug
auS der Schweiz mit Kindern hier ein . die !>aselbst emen fiinfmonati -
gen Erholungsaufenthalt genommen hatten : sie waren auf Kosten der
»Bischöflichen M tkod stenkirche der Schweiz " an verschiedenen Plätzen
(Dayo » usw . ) bei menschenfreand' ichen Leuten aufgenommen worden
und kehrten nunmehr nach d 'r Heimat zurück . Hier entstiegen dem
Aua « rei Kinder au» Echterdmaen (Wmtt.) . di« wm ihren Angehöri¬

gen hier erwartet wurden. Der Zug hatte bedeutend ' Verspätung und
fuhr nach kurzem Aufenthalt über Schwetzingen nach Frankfurt ( Main )
weiter .

A Di « Unglücksfälle infolg « Aussteigens von Reisenden , bevor
der Zug vollständig zum Stillstand gekommen ist , oder infolge Auf -
springens auf bereits in Bewegung befindliche Züge häufen sich in
erschreckendem Maße . So sind im Monat März aus den badischen
Bahnen allein 4 Fälle mit Todesfolge und 2 solcher mit ernsten Ver »
letzungen aus diesen Gründen vorgekommen . Im eigensten Interesse
der Nei 'enden ist es gelegen , nur aus - oder einzusteigen , solange der
Zug vollständig stillsteht und sich M unzeitigem Ein - oder Aussteigen
auch nicht bei anscheinend ganz langsamem Fahren der Züge oder
durch Drängen dahinterstehender Mitreisender verleiten ?u lassen.
Das Aus - und Einsteigen sowie der Versuch und die Hilfeleistung
dazu , solange ein Zug sich in Bewegung befindet , ist nach den Be¬
stimmungen der Eisenbahnbau - und Betriebsordnung verboten
und strafbar : zur Aufrechterhaltung der Ordnung wie im In¬
teresse der Reisenden selbst ist die Eisenbahnverwaltung veranlaßt ,
von ihrer Strafbefugnis gegebenenfalls in empfindlichster Weise Ge¬
brauch zu machen. Schadenersatz anspüche aus solchen Un¬
fällen müssen von der Eisenbahnverwaltung grundsätzlich ab¬
gelehnt werden . Aeltere und erfahrene Reisende sollten durch ihr
Beispiel und ihre Belehrungen auf unbesonnene Mitreisende ein¬
wirken , da auch die bestgemeinten Ermahnungen des Eisenbahn¬
personals erfahrungsgemäß nicht oder nur zögernd beachtet werd«n.
Di « Reisenden können nicht eindringlich genug ermahnt werden , den .
Warn - und Mahnrufen des Eisenbahnpersonals Folge zu leisten und
im Verkehr auf der Eisenbahn allgemein di« größte Vorsicht walten
zu lassen.

X Ueber die RcichStaftswaAen finden unsere Leser im An«

^
eigenteil vorliegender Nummer eine Bekanntmachung de » Wahlleitxr »W»WM MM lttl ^

S5 . NeichStagstvahlkreiseS , auf die wir bei der Wichtigkeit derselbe «
für alle Kreise befand rS hinweisen .

: : Der Verein städtischer Beamten Karlsruhe hielt am 3. Mai
seine Geneialversaminlung ab . Aus dem von keinem ersten Vorsitzeir.
den Direktor Weiler erstatteten Bericht war die Fülle der geleiste .
ten Arbeit zu entn hmen : sie erstreckte sich hiernach insbesondere auf
die wirtschaftlich« und soziale Besserstellung des urrer den derzeitigen
wirtschaftlich n Verhältnissen am meisten notleidenden Beamten . Eins
Unmenge Arbeit verursachten die Verhandlungen wegen Teuerung »,
beihilfcn . BefolduugSr >'form , durchgehen?« ! Arbeitszeit , Dienststellen -
Ausschüssen. wirtschaftlicher Selbsthilfe usw . Wenn auch manche» er,
reicht fei . so verbleibe doch noch viel Arbeit zur Bessenina der irauri »
gen Lage der Beamten . Am letzten Jahre ist die Mitqliederzahl auf
nahezu S00 gestiegen . Mit der Mahnung rur Einigkeit bat er. da»
ihm entgegengebrachte Vertrauen seinem Nachfolger zu übertr,i >sen.
da er insolae Uebe! lastung in an>d«ven Organisationen eine Wieder»
wähl ablehnen müsse . Der 2. Vorsitzende H . Müller würdigte di«
hervorragend n Verdienste de» 1 . Vorsidend- n während seiner I2iäh -
rigen Amtsführung um den Verein und die aesamie Beamtenbeioe »
gung . Er dankte ihm namen » der Versammlung mit der Vitt -' auch
in Zukunft dem Verein feine bewährte Arbeitskraft nicht zu versagen.
Mit der Genehmigung neuer Sabunff n ist der Verein auf eine neu«
gewerkschaftliche Grundlage gestellt . Wahlergebnis : 1 . Vorsitzender :
H . .Müller , techn . Beamter : 2 . Vorsitzender: K. Bölirinaer .
Sekre är : 3. Vorsitzender : Hermann . BestattungSordner : SchriH »
sührer : Felix , Sekretariats -Assistent : N«ckmer : Kammerer .
Buchhalter .

V Stey » Riefen - Sommer -Bariete bat auf dam Plabe bei der
Goetheschule (Karlstraße ) seine Zelte aufgeschlagen . Die Eröffnungs¬
vorstellung findet am morgigen Samstag . 8. Mai . abends 8 Uhr. statt.
Dem Unternehmen rnbt ein sehr guter Ruf voraus , auch ist aus der
Anzeige zu ersehen , ieaß ein Niesenprogramm in 10 Abteilungen zur
Abwicklung gelangt . Ein Besuch dürfte sehr zu -mpf -'HIen sein.

-I- Im Kabarett -Safe Nöderer ist heute abend Benefiz - und Ehren,
abend d r beliebten Künstlerin Lene MosS. Es kommt dabei ein reiche »" rogramm zur Durchführung , das durch Künstler- Konzert der Kapell«

ülia unterstütz- wird - /

Tnrnen , Spiel und Sport .
Fo . Jm EutscheidunaSspicl um die Gaumristerschaft treffen sich am

kommenden Sonntag nachmittag » L.30 Uhr . auf neutralem Pla ^
^Fasanenga : ten Karlsruhe ) zum dritten Male der Durlacher FC .
Viktoria 07 e . V ., Meister des ersten Bezirk » gegen den F .E . Ger¬
mania Karlsdorf , Meister des zweiten Bezirks . Vorher spielen Viktoria
Durlach 2- Mannschaft , BezirkSmeister gegen Phönix 3. Mannschaft
und um 5 Uhr Phönix NuAmd 1 . Mannschaft gegen KFV . Jugend 1.
Mannschaft . . .

L Mai -Turnier zu Stuttgart . Der Schwäbische Reiter -Verein
hat sein Turnier auf den 21 ., 22.. 23 . und 24. Mai g ' legt . Es finde«
in der Königsdragoner -Kaserne in Tannstatt bei Stuttgart statt . Im
Mittelpunkt steht die Große Leistungz - Prüsung um
Ehrenpreise und 2800 Mark . Ihre 3 Teil « sind eine Dressur-Prü¬
fung , ein Geländeritt und sin Jagdspringen . Sie sind ' N Z Abteilun -
gen «ntischieden , in einer für alle Pferde im Prioatbesi i und sür all «
Reiter , in einer zweiten für Dienstpferde von Unte affineren und
Mannschaften der Reichswehr zu reiten . Wenn die Dienstpferde ge¬
nügend in Kraft und Kondition sind, werden solche Beranstaltungea
für Unteroffiziere und Mannschaften viel dazu beitragen , die Dienst¬
freudigkeit und das Interesse für Reiten und .Pferde bei den Mann¬
schaften zu heb«n . Von bedeutenderen Prüfungen werden sonst noch
«ntschieden: die Olympiade -Dressur-Vrüfung . um ein -'n Preis von
8000 Mark , die ErmiinterMys -Dressurprüfung um Plaketten und
750 Mark , sowie eine Dressurvrüsunq für Damenpferde . An Spnng -

prüfungen von allgemeinem Interesse werden zum Austrag gebracht
der Preis von Cannstatt , um Vlc -ketten u" d 700 Mark , sowie der
Preis von Stuttgart um einen Ehrenprei ; . Plaketten und 2800 Marli
das erster« Springen für Pferde die n "ch nicht mehr als 500 Mark g«>
wonnen haben , das zweit « für alle Pferd « .

Eingesandt .
L Karlsruh «, 6 . Mai . Es wird uns geschrieben :
Daß Papiermangel besteht, sagen uns fast alle Tag « die Zet¬

tungen in der überzeugendsten Weise . Darum sollt « man meinen ,
daß alle Verwaltungsstellen hierin mit gutem Beispiel vorangehen
und den Papierkonsum einschränken würden . Ich hatte mich denn
auch sehr gefreut , als ich eine » Taaes in der Presse die Notn las ,
daß Reisepässe verlängert werden können.

Als sich mir vor einigen Tagen Gelegenheit bot . meinen Pag
verlängern lassen zu müssen, und ich stolz auf die verschiedenen
noch leeren Blätter darum bat , hieß es zu meinem größten Erstaunen :

„Pässe dürfen nicht mehr verlängert werden , es ist jetzt die Aus «
stellung neuer Pässe erforderlich .

Allerdings ^ bringen neu « Pässe mehr Geld ein , wie die Ver¬
längerung alter . Aber was ist jetzt wohl mehr wert ? Geld , oder
Papier , aus dem ja auch Geld gemacht wird ? Jedenfalls geht doch
die Rohstoffknappbeit vor gegenüber einem aus früherer Zeit so mit
Recht verhaßten Bürokratismus . Wenn die vorstehende Angelegen¬
heit auch nur einen kleinen Papierkonsum umfaßt gegenüber dem
allgemeinen , so ist bei unserer bekannten Rohstosfknappheit auch jetzt
gerade der den Taler nicht wert , der den Pfennig nicht ehrt. mo .

Aufzug ans den Standesliiichern Karlsruhe .
Sftcschltesiiinacn . g Mal : Karl DOrr er von Jrelberg. Buckdrucke«

hier , mit Martha Ne >dv -> rdt von Salclwtv ; Anlon RuIchmann von
Ulm, Posllwassner vier , ml « Roflna Mt - l von Ncslelrtcd : Ludwig G u s¬
gen v c i m von dtcr . Kaulmann hier , mit Nccha K a u I n> a » n von Ltch-
icne.u : Otto Li t e b von Gmünd, ttauimann hier , mit Hcdwta Bauer von
Vrcwiirg: Jona « Leopold Mahcr von Slraßbura . Kaulmann hier, mit
Ilse Mörmter von htcr : Jolet Hansen von Y'laU» . Aktuar in Köln ,
m» Mathtlde Wolf Wtiwe von hier : « wert Slaig - r von Obcrprdchia «.
Bkcker dirr . mtl Sotle Ntlbel von Hohcnrunlch ; Arnold VlonSkI von
Dzimvoivo. Kaufmann In Pforzhclm, mll Emilie Palm von Grödluaenx
Haus Gövl von Mannheim. Kaufmann allda , mll Adelheid Darnb a a e r
von Bliht : Adolf Blum von Kaiserslautern. Kaufmann allda , mtl ?lenny
Brei Ivarth von hier : Adolf NSfel von UnicröwiSbetm. Schudmani»
hier , mtl Elisabeth I o a » von hier : Nolef Noftmannvon München , Sän¬
ger hier , mit Maria Borger v "n Manibaufen.

Gcburien. S8 Aprll : Luise Rosa « l »ra . Vater Gebhard « tol, . Bier-
fllhrer : Hilda, Vati>r Engelbert HIPP . Friseur. — Sst. April : Lein, Alfred.
Vatcr Eg . Ruf , Buchdrnckereldel — 1 . Mai : Adolf Malier . Vater « doli
Vre > s, . Schuhmaibermktster : Hel -ne Emilie . Vater Atbert Braun . BaSn-
arvelter. — 2 Mal : Maria Mathilde. Vater Nana, Sauer . Bahnarbeit.?
Margot Llsctte Maria . Vater Albert Kofm elfter . Bankbeamter . — Z.
Mal : Anna Mathilde. Vater » « . «i o r n . Maler : Werder Nriedri-b , Vater

i>? ^ m idt . Kantmann ! Liselotte Maria . Vater Friedrich SNfner .
Weichenwärter — «. Mal : Elfe Berwa . Vater Frtedrtch Gluti . Schlosser ?
Vaul Vster WIN» W a l l a . lsadrlkarveiter.

TodtSlna. S. Mal : Ku^o B « d « nt . Ehem.. LazaretttnweNor a . v ..
alt «ft ?kavre « . ' . . .Vecri - io naS - ît und Tr -inerdav , erwackikener Verstorbnen , fsrelta «.
7 Mal . ? U» r - Margareta « vft . tzkachar,t »-Evefran von Vlor,Velin , hier .
Rudolfs,rake — 3 l» r : Velen« Rotdw « il « r. Vrtva«. » r- nenltra »« «
(LeuerWtattung».
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Von den BSrsen.
Notierungen Ver Frankfurter Börse vom L. Mai

Bank - « » » Jnd » st» i «»N »ti «« .

» eu«I« eBank . . . .K
« ttkonlo -Sele » . . ^
Dresdner Bank
Oeftr . Länderdank ^ r
« »ein . Kreditbank
« chasld, Bankver . . .
Güdd . Dt »k.-» es.
» iener Bankver . tür
Ottomanenbant . . . ^ >
« och « uklt . . . .
« ellenklrchen » > >>«
varvcner BerSd .
» aurabütte . . . . . .
Mannb Ver .-G «s.
Bau -« es. « r»n »

Billlnaer . . . .
« ementwerte Het-

delbera

s . i . 20
»10 -
1» .-
»Ii »
»17 -
m .«

14». -

e . l>. z»
»i ». -
IS».»»
»Ii -
»17,«
IU -

I4U -

I«
'
«

7». -
1« !7»

7».-

»«
'
.-

»A -

»» - »« .-

» bem . N«»r . . »»er
<Mann »eim ) . . . ^ l

Skung » . « evr . .« » »a
Leders . « dl . ^ Ovven »
Maschlnenlabrlk

. BadenlalWeind .i
. Bad . « .T>urla «
. « rldn »rDurla «b
. » ald » Aen » arlir
. Karltruder . . . ^ l
. Motoren Obcrnrlel

« chllnck ^ « » . » dg.
« vlnnerel » Min »««

. « ll . « ab . « » «l. Ktbl
Ubrenlabr . . Bad

l ^lurlwanlen ) . . ^ l
» aas . Nu « , Heide !»
^ elllt « ss-?iabr . « aldb ,
Zuckerl, « ad . . Wand
Mucker ? Arankentbal

l . » . «

17»
MV -

«. » . »>

W .

» 1 -

28».-

SN -
WTB . Frankfurt a. M.. 6. Mai . Die Börse »einte eine schwach :Haltung , da die Spekulation in Anbetracht der starken Bewegung derMarkvaluta für neue Engagements nur wenig Neigung » ' igt : . Eskam ziemlich Material in Montanvapieren heraus , welche starke Nück-aänge austviesen - Chemische Werte unterlagen ebenfalls gröberemÄursrückgan« . Auch Elektrische Papiere matt . Deutsch-Uebersee ver¬loren anfangs 8V, Felten u. Guilleaume 12. Beide Papi .'re tonntensich später erholen . Schiffahrtsaktien gaben ebenfalls nach . Adler-tverke Klever . Daimler wurden billig abgegeben. Valutawerte wiesenschwache Tendenz auf . Canada Pacific wurden 950 genannt - Oester-richische Bank angeboten . Türkische Werte matt . Auch Goldm -xikau .'rangeboten . 5proz . Rumänen fest. Kolonialwerte niedriger . Otavinachgebend. Deutsch Petroleum 702 bis 695 . Stecma Romana v . r-loren 900 - Der EinbeitSmarkt war ausgesprochen matt . Die Börseschloß matt . Privatdiskont 4^ Prozent .

Rotierungen der « erUner Vörse vom « . Mai

.lindnstrie -Attien
«Hktten - n . Bergwertt - Aktienl

« inner » ranerel
Accumulaloren
« dlerwerk » le» e,
A, « « , .
Aluminium
Anglo Csnt « uan
« nd , « »dien
Ai !<,5k>,« rb, « aia

S, i . A
27».-

»45,-

2»g,TS

»S».

«. «. l
s?s -
4W . -
2b? —
»», .-

2ZS0.-
»TL.-
»5»

'-

Linde «ttZm . .
Lewe Werk, « . ,
Zotbr dement
Mannesmann
Mas » « ribner

Durlaid
Ober -Eilenbed ,
. . Sllen -J , Caro
. . « oks-W
Orenstetn , ,
BbSnir Sörde

iRbein Metall ,

S, ö, A d, b, Ä»
SSÜ,- MS -
Zl>8 - WS.- .
«« — Zw -

SISTS Zlv
'
-

L7K ZW -
407 KU 4»?,-
ZN,- 2KS, -

4ZV,S5
ZSS — Z7S -

« ab « nilw . .« eram « lektr. .« eN , > nb Mal »
Verl M « lch, . ,« in « Nürnba .
NtzmarctdSiie . ,
voöbum « uk .
Bödter Stadt
Bremer Vulkan
» rswn B «»ert
HuderuS . . -» dem « rietteim

Albert . . .
Daimler
Dessauer Sa « .
» llcki Lur BSV»,

. « llenb S »
. . « rdöl ,
. . « »Sgl »lue »

. Kaliwerk « . .
, . » » Isen . . . .

, « » enbdl , .
Elberl Wardens.
« ltbweller Berg «
^ eidmvble Se »
Ketten « ulll .
Kill Mal » « n ».
Saagenau Ell
« aimot Den «
Sellen ! « er«« .
« inl -bow Wall .
« eorg Marien » ,
« oldl « inidi SM
Sann .Ma !» ?! aN
Sarven Bt >b . ,
SaSver Eilen
Sindri « t Ausser .

man »
k» rlck> Ku» ser ,
ssailier Piarbwt
Sölcb
k>obcnlode .Kali Alckicrtl. . .Kolidcim Cell . .Kvlibäulerb . , .
Labmaver . , ,
Laurabutte . . .

WTB . Berlin . 6 . Mai .

> », i . n I « «. z» i»« . - »!»,-
»« .- »4» TS
z»4 k« Z»l -
8ZZS0 »St>,s»
S7Z7S »7? ?S
zss .eo Z71, —
Wll - 2SZ.7S« 1, »»

»« !- ZZ7Z»zz», - Zi? ,S0es»,?» WS —
»»» ,- 2M -
iso . - 1S4 .-ZW - »I1 .S0
S4S.— Z4S,-
7»4.— TS«.-»»so. -
44, - 4»5 —
414SS SS» TS
»41.»!! »»S,—
44».- 43S ,

»10,W
411 - »LI .-
SM - Sgl -
S»4S0 2ZZ - I
4l ». - »1».-»2S - »IS.-
Z2S - »1».-
2Z7.S» SN -

Z27>- ZtSSÜ
SSV - ?ZV,S0
sosso LR.-
SM - SSV.- ,

N>Z> SN
'
.SI

ZW.- »so -
»40 - »»s
ISZZS l »z,—
4M - 4t ».-szz .so S«1.-Alt . - 1SZ7S
s»» ,sg 1S7, -
2S7 »SS.-

»idein , « tavlwerke
Riebeck Monian
Komba » er k>L»te
Nülaertwerke ,Eachsenwerk« » „ ikert Nva ,Siemen « Sal « eSlcti Vulkan« tollb , Aink . ,rnrk Tabak .« er EStn -RoiNvDil » Nickel
, S» an,l >, Elderl

^ Glabl ,̂ vven
Wanderer WerkeWclerWlt , , ,
Weliereaeln
Hell» . Waldvof

« K s«
»Z».-
ASM
Li»,-
»SI —
ISSS0
ZZ47S
240, —
2ZZ,»»
SZ7 -
Z07,Sll
412 -

1050, —
7Zl .-
4M .-

TZ» '-

ven . » andelsaesDarmNiidt « ant« eullckie BankDitk , kkommand»Dresdener Bank
Oelierr Kredit

Ra « r-« »tien
»» .-
Z1Z -
»I» ?» '
1»».—
102 -
l »S,»0

»21 -

2»5 -
24» ,-
AS -
1SZ.-
ZS»,7S
2Z4 5II
2SS -
SM ,
SS» sc
4Ü4 so

low -
71S -
471!.-

7»2>
2»4 «

»1».-
2ie -
i »? ,-
ZS2S

1°«
Kolonialwerte

Otovt ^ lnteile > »»», - > »»7 S». G- nuks « eine . ! S»4. - ! k»I -
I « - « . a « Sl . Eisenbahn -Attiei -

»ll>-
IR .bll

S » antunababn
Gr , Berl Btrak » ,Skid , Gilsnbabn ,Lombarden
Seinr .-Babn , ,Orientbabn , , ,

1Z7.2S

»»>»

SchifsadrtSwerte
«6».—

»7,2»
KSl>-
sos -

es«.-Arao -Damvklcd
Deutlld -Anltr
vambS Pakets . 1»» '/, 1?».«

, Siidamerika 2i» - 2«».—kiansa Damvillviss »»»,2» »77 -
Nord » . Llovd ! 1»«.- » » bv

. . Die als Wechselwirkung der an den AuS-landsbörsen sich fortsetzende Erholung des Markkurses hi:r vorliegen¬den Abschwächungen der Auslandsdevisen , die Entmutigung , welche , uimmer neuen PositionSlösungen führt-.». miH schließlich die Befürch¬tung vor einem Uebergreifen der Streikbewegung der Bankangestelltenauch auf Berlin bewirkte eine ziemlich: Ermattung der Börse . Dabei der bestehenden Geschäftsunlust die Aufnahmeneigung nur geringWar , konnte die angeblich nicht unbeträchtliche Ware nur zu teilw ' isewesentlich ermäßigten Kur en Aufnahm« finden . Die Kurseinbukenbetrugen in der Regel 6 und 10 Prozent , vereinzelt 2S Prozent , wie beiBochumer Gußstahl . .Harpener . Lothringer .Hütte . Mannesman « ,Elektrisch: Werte . Rombacher. Rhein , Braunkohle . Ob :rschl . Montan¬werte . Berliner uns Bad . Anilin . Elberfelder Farben . Deutsche Waf¬

fen Rhein Metall Hellstoff Waldbof und K :. Petroleum -,Auslands - und Kolonialwerte erreichte sie bc ! Schwankungen W bi»9l) Proz .n« und bei D - ntsch - Uebersee schließlich 10k> Prozent . TerBankenmarkt schloß sich ebenfalls der stark rückläufigen Bewegung an.Eine Ausnahme bildeten Fslt :n u , Guilleaume , di - bis zu k Prozent ,zeitweise höher, waren . Heimische Rentenwerte f?st österreichisch « undungarische vreisbaltend - Mexikaner stark rückgängig. Die matte Haktung prägte sich bei dem stillen Geschäft später nock stärker auS . be,sonders bei Kolonial - und Valutawerten .
Berliner Devisennotierungen . Die gestrigen Devisen «Notierungen stellen sich wie folgt :

Telegravhische Au ««adlunaeu

Amsterdam - RotterdamBrüs sel -Antwerpen . . . . . . Kr .Eliriltiania Irr.skovenbaaen
Stockholm

« » » » « » » « »
» » » » » » « » « » » ?London Sk .New - Bork D .

. « » » » » » » » « » v ?»Echwei ,
^ oanicn » s.Wien «alteS > . . . . . . . . . Kr .Wien lD, -Oesterr . abs .)Prag
Budavest

«. k, i!«.
Geld Brie ' Meld Brief

ISS».- Z00S — 1S4». - 1Z47.-zzses »57,40 Z4« ,5S Stl .z»I0 «? T5 I»4?,»S III ? 7S 1010 »I»?4, - SZ410 »ZS S»1t !7,7S IIKOSS I12' 25 II2 ?,7»LS» ,S0 »»2 ,so 2S ' ,4S »« 0»»Z4TS SS5,W 25Z, '5 SS» Z»»VITS »10,?S 50Z .̂0 »0^ 2»S4 ?7'I, Si .i ?' x L2 ijg 5 ',»»V̂ KS ZZt.ZS »!7,»0 »1', SS»7i - »7 ?, - INS — «4!, -
»27, - es» ,10 WZ »»20 Z» 20 ?7 l ? ,S» 1-« »»»S,S7 »4 »7 i4 SZS7 KS »7,85 »S.4« »s es»4 47 ? ! 7,z 22 S7 2ZÜZ

Züricher Devisennotierungen . Die letzten Devisen «Notierungen stellen sich wie folgt :

«. s . S0 «. S. ü« S. ». . 0 «. Z. A10.Z0 ii .es Italien 2S.S0 »es »» 70 ».es Brüssel . . . . SS.S0 z«,so»,»0 S.1Z Kovl>ubagcn . . . S« S0 se . -»»Z - »mso Stockholm . . . 120 , IZV --se» , - »m - Kristiania . . . . 10» . II ».- .»l7 » »1 47 Madrid . . . . S5..I0 «s ^ »»4 »0 34 4« Buenos -Aire » »40 .- 24».-

Telegravbische Auszahlungen
Deutschland
Wien . . . .Vraa . . .Solland . .New -Aork .
London . .Varl « . . .

Generalversammlung .dt. Benz u. Co. Di « Hauptversammlung der Rheinischen Auto¬mobil - und Motorenfabrik A. - E . (Benz u. Cie . ) in Mannheim , aufder Ig Aktionäre 1K072VM -K vertraten , genehmigte einstimmigdie Ausgabe von 2 Mill . Mark Vorzugsaktien , aus den Namen lau ,tend , mit 25 Proz . Einzahlung , vom 1 . Mai 1920 ab dividenden «berechtigt, mit 12fachem Stimmrecht , Anspruch auf Vorzugsdividendevon 6 Proz . und Nachzahlungsanspruch , sowie Anspruch auf Vor «rechte bei der Auflösung der Gesellschaft. Die Aktien können späterdurch Beschluß einer Generalversammlung in Stammaktien umge -lwandelt werden , was aber nicht vor dem 10. Jahre erfolgen kann.

Visse soii / ecke Aame

/ 6S6/7 » 50/ ?l/e/ -/2 siak

^ 6lSU ^Ü5cFig !k6lt /

Ll/iigs Let »pt «te

c5chö/ ?e Vasch/k/e/ös ?' s «5.. ns .- S6S . -

S/eAan/e VaschS/t/sen 2ss - / ss - « 2 .. 79 . -

S/eFSK/e St/e/öe ? '
. ech/e S ?oAse/Se

/ /ata, , / -- // »/all , , o «a . 7S0 .- 650 .- 595 . -

-t- ok « sso - SSV . - 75o . -

350 .

4—L Semester Bause «
Werteschule , slotter Zeich¬
ner , aus Architekturbllro
na <k> auSW, , bei sreier
Station , zur AuShilse
auf 1 Monat sowrt be¬
sucht, Angebot » mit Ge .
haltZansPrklchen u . kur¬
zem Lebenslauf unterNr , ZI 16a an die Ba -
difcbe Presse erbeten .

Jttug . Herr
oder Dame
firm in Gtenograpbie n .
Schreibmaschine . sowie in
einfacher , »zuchlinltuna «-
arbeiten . für sofort in
Dtttielstadt Badens a « ».

l̂uSstibrlirt ' c Angebotemit seuanikobichriften .Angabe von Referenzenund Lichtbild erbeten
unter Nr . » ! Z7a an die
. Bad . Presse ".

KinvDil -ekto »
-.

A .-G . sucht für modern eingerichteten Kino ,mit circa llllM—I2lM Plätzen , in süddeutscherStadt gelegen , tüchtigen Leiter . Bewerber ,welche « der genügend Fachkenntnisse sowieKaution verfügen , erdalten NSdereS unter« . k . 2 -»^ »» ! « « la . » afen « ein » Boaler .K - rlsrnbe i . « . A1ZS2 M
» »

Mädchen
tüchtig im HauSbalt bei

78ÜS
». St .

hohem Lobn ^
Stevbanienitr . SS .

Lehrling
für das kaufmLnnilche u .
techniiöe Büro gesucht .
SüddrutscheGußtiauA. S .
,Zl>e!ih

'
,Karlsnihe -Kafk » ,

Ztidbeckenftr . S , 77g?

22 / Xa/s - fsti -. 22 / ^Stase .

Sxitle e . V . Sarlirnht .
Evortabteilung d. Karls¬
ruher Turnverein » 184«.E ? ielvl « e an der verl .

Hardtftrake ,

Kreitog , d . 7. Mai . abdS ,« Uhr . au ? uns . Platze :
«Ses »» s« af, » svirl zwifch .

Frankonia
I.

7M .! und

B . f . B . >.
Svrnvtaa , den 8. Mai .« d?nd » 7 Uhr beginnend

MWW -MI
im grvhen Saale deS

Kitvir »

Sonntag , den V, Mai , auf
unserem Ptav ' . Tchitler .i ! I . IV . und ^ . M »» n «
sch«ft Wettwiete gegenV . l . k . « rkt! , » !»en . ll ..IU . . IV . unk> « chitler .Gchüicr um i» Uhr vorm »V , um ll . IV . um 1 u .>>i . um Uhr ,II. Mannschaft i » » err -

Iieim in der Pfalz
Montag , den Iii. Mai .abends ? Uhr

Sviel - Veretniguug
Mannheim -

Sandhofen l.
aeaenB . f. B . I.

Einsriedigungs - Malertal
« adischeS gsorstam« aarlSrnbr -Sardt vertteiaert

Montag , den 10. Mai l. Zs ^ nachmittags Z Uhr
im NiizerlmuS bei SaaSIeld etwa 94 Lose altesv .insriediaunaSmaterial , um Sclbllabbrelben , —
il-erner au » dem Magazin bei ^ riedrickistal etwa6M Stück 2^ m lanac sorlene Baliladen

AnZrnnlt erletl , SosiSaer Vlattdeicher im?kZgci'>auS die p-orNwarte Rudol « L>ossmannund Friedrich Vsattbeieder in Blankenlock »,sowie Serlan in ??rtedrichStal . 7702

Tüchtige Köchin
für IS Perlonen gesucht ,Posten ist ganz selbständ .auch für alleinstehende
Krau geeignet . Angeboteunter Nr . B21SV4 an die

Bad . Presse ' erbeten ,
G «s« cht , uverläista - Z

Alleinmadchen
oder einfache

zn kinderlosem « hevaaraus t . Juni . Angebote
unter Nr . 7S4S au die
. Bad . Presse "'

Fahrnis - Versleigerung
Montag , den I» Mat . nachmittags Z Ubr .Rdlerktrafte Nr 32 Borderbons . 771 Stock :
2 ausgerichtete Betten , 2 Nachttische mit Marmorplatten , 1 Waschkommode mit Marmorvlatteund Spiegelaufsotz . 1 Svieaeifchrank . 1 Bertlko ,1 Sofa , 1 Schiailk . Tische . Snihle , 1 Küchenscl,rank,1 Kumeutisch. t blau emaill , Kochherd, l Gasherdmit Tif » . » och- und Küchengefchirr. 1 Küchenwazemit Gewichte . 1 Nähmaschine , einige Krauenkleider .Bett - und Leibwäsche , 1 Regulator . 1 Ofenschirm ,2 Gaslampcn . Spiegel , Bilder , sowie allerlei son¬stiger Hausrat . 782V

B Segler , Vorsitz , d . OrtSgerichts Karlsruhe .

Setzlinge !
Weiß » und Rotkraut . Wirfln « . Kohlra «den , Blumenkohl , Rote RUbeu <Rahuen )cRunkelrübe « . Astern nnd Strohblumen ;serner 10 Zentner « vinat , Sämereien

empfiehlt ZIMa
Fr . Letzmann , Mtilerei llüil hWSlöllg.

Blankenloch .
Hochschlller s « >» t bei

Privat guten , reicht .
RitW-miMMM .
Angebote unt , Nr . Z1S8ZSan die . Bad , Presse ' erb ,^

6in ftichetbaariger
Issclkunel
« « tties aestern abend
nach ' Ubr 7840

k»rte !»»ichS » o ».Der Ueberbringer er¬hält iao Belohnung .

lMene Stetten

Junger , selbständiger

Konditor
p, iv . Mai a «s« «bt . Stiia

Saffe « Sorento .
v « d « » - « ad « » .

Zunges Mädchen
sindet ans IS . Mai oder
1, ?>uni imtc Stelle ,« mrilienktr. » >. II .B21S70

VrdentlichrsMSdchen
für Küche und HauSdalt
gesucht dei hohem Lohn

« M
Kaiserftrabe 87.

und auter
» adiioret
« >7S3 '

Behandlung .
>» «» Hille ?.

Dienstmädchen
kleiner ffamikie bei

guter iServnegung
Bezahlung gesucht .

und
WWW » » ms

r <eeits -» keltra »i« 1 U.n eben Ncbe > insschule .
Auf sofort od . tk . Maiwird saubere « Diemkt -

« Sd «b «n aes .. das auch
W «i » . z. Hirsch
im Murgtal .

im Servieren bchilfl . ist.'
ch. Hörde »

BZ18LS
einfach .. Neitzfür h!iu » l . Arbeiten ge ?
BZI8S8 ' "

» i « dch »n
beiten gel .

Hirichstr . i II.
ANeinlted . Dame such «ansiänd . , ehrl . , sauvcreS

Mädllh !» in Nein , HauS >
halt , Kochen nicht ersor-
derlich . « maltenstr . 40 . p .

Wir suchen auf 1 . Inli oder früher-
t . auteingearbeiteten , flotten

Fenerbttrobeamten
mit gründlichen Fachkenntnissen .

- gewandten ^ürobeamten
zur Bearbeitung der Unfall - , Haftpflicht -,Kafko -, Transport - n. Ledentverficherung .

^ Hilfsarbeiter
mit guter Handschrift , Kachkenntnisse nichterforderlich ! möglichst sofort .

Ausführliche Bewerbungen mitJeuaniSadfchrtften erbittet 77S4
vGutLLksr Phönix

Berficherunat - Aktten - Gefellichaft .Zweigniederlassung
Hirlchltrafte Nr . 2 .

fil
Büglerin
r seine Herren -Glan »-

Wäsche Ijkragen und
Manschetten », sof ĝesnch «.

Angebote unt . Nr 77S8
an die » Bad . Prelle " .

ZpüS - uncS

putrsrsuen
sofort gesucht . 780«
« tadtgarteu -Nestanrgnt .Eing . neben derKeftdalle .

Monatsfrau
« «sacht . « ZISN »
Kaiferstrake 18». ». St .

Wafchttau grskcht .
B178Z8 Sckiillerttr . IS. ll .

Von grofiem Werk einer Erohstadt M «lt »d «» tschlandS imunbekebten Gebiet werdenfür dauernde , gut bezahlte Stellungeu zum«tintritt am I . J « » i od. früher gesucht .

nach 4 ' , iäbr . lNesangen -
chaft zurückgekehrt ,R « is » voN « » .

womögl . selber Branche .
Angeb . unt . Nr . ez >78SV

an die . Bad . Press » .

m . re
Gesen

Ein Schmiedemeister
eichen Erfahrungen in Hammer -, Hand -,cnk- und Winkelschmiedearbeiten .Ein Kesselschmiedemeister

welchem sSmtliche Kesselschmiedearbeiten anLokomotivkesseln vertraut sind .

i!l ÜÄl III V
I,l ! M !! !ÄfI . l ! » !. MM W » .Bon durchaus tticht. Meistern m . nach¬weisbar langjähriaen Erfahrungen auf obig .Gebieten , die mit Arbeitern güt umzugehenverstehen , Angebote mit Bild . Lebenslauf .ZeuaniSabfchrGedaltSanfvrüchen . frühestemEintrittltermin und Referenzen erbet unt .0 . K4S an Ula -Haas «« ftel » » Noa »l - r . «! N»n . AI4SS

I- skrling
so « besserer Familie , mit guter Gchulbliduna . f» rdaS Kontor , einer größeren Zigarrenfadrit inKarlsruhe v »» lofort « „ « cht .

Angebote mit felbstgelchitebenem Lebenslaufunter Nr . 77»8 an die » Badische Presse " erbeten .

DG . OVOOIOSSSS . G

« DttlMmilgtsM . «
Wir suchen »um sofortigen Eintritteine jüngere , tüchtige Verkäuferin , welcheKlavier Wielen kann . 7787

Ein ordentliche »

Mädchen
für Küche u . Hausarbeitkann lofort eintreten .l ?S ^ Gebalt und guteVerpflegung .

Karlftr . 44.
bauS .

Künftler -
7788

Gesuchk »um alsbaldig .Eintritt tücht ., in Kücheund HauSbalt erfahrene »
Mädchen

bei guter Bezahlung . Zumelden L . lc » « »»rei >« arlsrub «.
Herrenftrake 44. 7822

Dchulentlass . Mildchen
taaSIlber gefucht . Z1«8!̂

Durlacher ALee SS . It.

ZG

Odeon-MusLK-55aus.Karlsruhe .
175 . r « l «v » « « zs » .

8

D DtrkMsmll Grjllih. ä
sof » »tia «»n eintritt fuche ich fürS « i « r» fty » ndluna eine gewandte«eiert « , die mit oviger Branche »Z?ikt iolcke mnss^nW

. . . — ^^ gründlich vertraut ist. Nur solche wollensich melden , die in dielem Fache tätigwar . »Z?Zu erfragen im Kontor der Badlich . »LPresse unter Nr . 7824.
^

Zntell. Kaufmann
M Jahre alt . Buchhalter . Korrespondent .Organisator sncht per sofort « ««Unna .Gest , Offerten erbeten unter AI ««»?an die Geschäftstelle der » Bad . Presse, '

I

s. ssilillSI

iNietxesuctie

NiII»!sl>s I.SÜLII
gleich weicher Lage , sofortod . später zu mieten ges .Angeb . u . Nr . ZI8745 andie . Vad Presse " erd .
z . k 7 . lilülmll v . ruh . Be >

mit kausmiinnilch . Lehrea . mehrjähriger Büro -
t» ttgk - it . f « cht v » ss«« d »Stelle .

« ngev . unt . Nr . S1 »»4»
an die . Bad . Presse ^.

Frilul . . IS
che« i . nähen

wel -
ewand . ist.

Jahre ,
bewar

sucht Stelle ,
auch als Verkäuferin .Geil . Angebote unt , Nr .ZtSSSS an die Badische
Presse erbeten .
» eingebild . Dame , au «

lehr guter Familie . 22
Jahre alt , sucht Wir¬
kungskreis al «

Stütze lln >l
üeleMgfteriii,

eventl . auch als » m» -
sannsdaine bei Arzt .Haichtdedtngung >ami -
Itäre Behandlung . An¬
gebote unter Nr , Z1Z744
an die Bad . Presse erb

Sunltaewerbler (Maler
u . Zeichner ) z. Zt . Schü .
ler der hiestgen Sunstge -
werbeschule . such » Reben ,
arbeit . Angebote u , Nr .
Z1Z81Z an die Badtsche
Presse erbeten .

Für 18jShrig .. intellig ,« Sdch «» wird « n .
»on « o !telle « « lncht in
»esserem « eichäst alsB «rkitnf «» >n . Angeboteunter Nr . V ^ lgöN an die
. Bad . Presse ' erb .

Erfahrener , tüchtiger

Kurv Halter ,
F̂lüchtling ) , mit den be¬

sten ZeuNnissen , sn» t
SteN 'ing , Angeb , u. Nr .
Z1Ü80K an die Bad . Pr
I « . « ontortft . ledig m .allen Büroarbeiten oer¬traut , nur an selbständig
Arbeiten aewvhnt . siechtp «r sofort

Angeb . unter Nr . 778S
an die . Bad . Presse "

ZTlichtiaer. inngerMann
lucht Stellung als

f.
Angeb . unt , Nr . Zl »77S

an die » Bad . Presse ' erb

Annger Manu
wcht Nebenl >««ch » stia .in 'chriftl . Arbeiten lAd -
ressenfchreiben od . lonft .Art ». Nähere « » . Z! »8Z0
an die . Bad . Presse ".

ZW. GoMmieü
für alle vorkomm . Rep , u .Neuarb . lucht « telle für
sofort oder sväter .Ge « . Angeb . u . Z ' »S04an die »Bad . Prelle
L» ka » tteiie iucht Stel -^ lung . der leine Re¬
paratur . felbftänd . auS -
südren kann , auch für in
Schweiz . Angebote unt .BSlS7ki an d. Bad . Presse

Ein iunger Mann
sscht Keschättizoug

gleich welcher Art .Ana . unt . Nr . BStSIVi die . Bad . Presse ' .

ZillM. verh. Mann
sncht B «schaf »i « » na .gleich welcher Art ,Angeb . unt , Nr . hSAX «
an die GelchäitSstelle der
. Bedtschen Presse ' .
Berkänseri « t . d. LebenS -
mittelbranche u . Kassier ,bewandert , sucht Stellagleich welcher Art aus l ,Juni , würde auch Filiale
iiberncbm . Angeb , unter
Zl »St.0 an d. Bad . Presse .

> amten gef .lWelt oder Südwest .»« na . unt . Nr . BStSS «
an die . Bad . Presse '

EchSne » Ztn » «n « » -
«» otinnng , mit eiektr .Licht .Bad u . iämtl . Zube¬hör in Pforzheim , wird
zea .ein . solch i .ttarlSruh «osl zu tausch . geiucht .Ang .. B ^ lkd « a . d, »l . Presse .
« chöne !t Z .»Wot »« on » .!i . Stock . OiNtadt , »»ta « lch «n « «sncht gegen» Zimmir - WoAnnna ,am liebsten parterre .

Angevole unter Nr .BZllil « an die . Badisch »
Presse " erbeten

Tausch .
Steuzeill . einger . Z Alm .

merwodnuna . freie Lage ,gegen eine solche, evtl .mtl Laden zu txnschr«
»clusi . Ans « . Z1Z824
on di » Bad . Presse erb.

Mädchen
vom Lande , lug » Stelle
als Mlninermälxben od.Köchln nach Durla « od.Naden -Baden ans l , od.tZ , Juni . Angebote
unter Nr . BASKO an die
Badische Press : erbetcn .

Wobnungstausch
Ma » » »« i « — KarlSrnbe

s — s Zimmer -Wohnung
in Mannheim gegen eine
solche in Karlsruhe «u
vertausch . Offerten nnt .
K ? ll Mannheim . bauvt -
postlagernd . Bl78S ^

Tausche
Zimmer « , in derSüd -

stadt aea , 4 Zimmerw . in
der Südwest - oder Welt¬
stadt . Angeb . unt . Zl «8SI
an die „Bad . Press ' ' ,

Ein lreundlich B ?>«t

, n o «rm >« »»» t ei
» i <» - ls «r . LuisenNr 77.

« nt « » dl . Zi » >a «r
auf l ?i, Niat zu vermiet

L« » « a « n . » abelS -
beraltr . >8. lV . r . Zl Z8t8

auf t4
Tage

» it vermieten .
« arienftr . l .III.l . Bl7 »«Z

Limmer

VorZlvenßseiWittvng .
Junge » , kinderl . Ehe »

, aar lÄelchältSsüdrerj
» cht 2—» Ztmn, «»»

,vo » «, » « a . event . leer «
Zimmer mit Küchenbe -
nüdung . Angeb unter
Nr . 78üS au dl « . Bad .Presse ' erdeten . ^.l.
Alt niiA . Zlmmn
mil Schreibtisch , im Zen¬trum der Stadt , von
Dauermt ?»er (Herr , der
ca . S mal im Monai an¬
wesend ) ohne PreiSer »
mätziung per fosorr ges.
Angeb . unt . Nr . ZtSÄi ?
an hie Bovis » « Presse .

Für besseren Herrn
lDauermieier ) wtrd tu »
Vorübergebenden Benut¬
zung >n» mSbl . . ungeu .

Zimmer
an? sofort oder lviit «
aetnlbt Angebote u Nr .B217SN an die Badisch «
Press -» erbeten .

Anständiger Herr suchtauf l5 . Mai o .v t . Juni
möbliert , od . unmöbliert .

Zimmer
wenn mögt , mit Pensso « .Offerten unt . Nr . Zl » 7»aan die Bad , Presse erbet .

Solid «« « » ufman »sucht für bald schön möbl .

Anaebote unter ZlSSVSan di e . Bad . P resse' .
Solid, , ruhig «tuä .»rck . such , l . lofort laub .
Mliertes Zimmer
mit Beleuchtung . Aug «,
böte unter Nr B ?t92Zan die Badiflde Presse .
2 leere Ziunne «

Unmöbl ,̂ Mansarde , u mit Küche von Gelchw .verm, , ivür < ? uch geeig - ^,s « cht . Angebote unt .net »um Möbel einstellen , Nr . BZlg40 an die . Bad .Debn . ZSbrinaerltr SS. « . ' Presse ' .

Laden
gesucht m. 2 od. mehr Schau¬
fenstern. Zentrum d . Ttadt be>
vorzugt . Schristl . Ang . « nt.
Nr . B2 »97Z a. d . « ab. Pr .



« r . »0». Vlttt-Avlatt« S« v-a. d« , . »« UM Navifeffs ? reffs « S - it - S«

Mo
f ZW IiwIMl

Xsrlsroko Valästr . 3

S . t »ll» 27 ^ »a » ISS »
Ausstellung

lli»!5 von Volk«»«
(» Ldr«r> «io« so. Oburt»t»L«X

veiuek,reiten:
Vocd«ot»i» ?oo 10—1 uo6 3—k VKr.

Zoiw- u»6 keiert»», von 11 —1 und 2—4 Mr.
PLnrztsoiiot »» t»»cklo»zell. 7S19

«»»>» Lsmstsx !N»is

^ mieitio S . V .
» i-Iotel friecjricligtiok «

I?atsrkaItluiZsab eod-Lsll
— Ueslnn 7 vkr. — »

W> Mkrseiikzggl — ltgrlsnilik.
I «lkwocd , 12. «sj !S?V, iZbenSz 8 vlir

I A^ o ^ art - ^ keiicl

klksdetli IHM
! ^litxlie6er Ser Uo^»rtx«ms!r>6« und 6es !
I lZackvereioz erd»Iteo im Vorrerkeuk ?rsis - 1
I ormiLieune.

^lusilcglienksndle - fr. voert, 1°el . SZ8

l - ilM !
WM ! W« !

Meson - Sowmor - Varjsts
ist einretrokisn mit einer grollsn Kl>n ? tlorse !?»r.
ZV keiAMii ?m Veiinil . k^gilZUige Mle?.

22 ^ttr»IrUv»»eiZ .
tin Hieziii -^ ilzlsiü-^sNliüii I» iS KiHsHü^ sn-

Li»üffnunr, »»Vonsi « ? !iing-
8sm8lsg , ikli 8. Rai . sdknijz 8 vdr.
8a^ n- u . fviertüge Lnäen 2 VoritsIIuvssn zt»tt,

nselimiit»?» Z Ukr o . »dsnilz S U!ir.
wo « M . prZmik erkSIt äerienixe , ver »oleke^ttr»ktionen «̂m»>? xeseken t»t . Î k!v ?!irlcu,,dein VslriStS »-»im Zisü« 1'rozramm« dieten.^ i« 81«/ » kii« » »n - Vzfi6>e X13Z2L
preise 6er ? I » tre : I .oxe b Î igric .,

Sperr-itr 4 >«c„ I . ?I. 3 .S0 . II. ?>. 3 »Ic. , III. ?!.
2.S0 . IV . ?I. 2 »II- .. 8>elipi»tr 1 >IK ^ « in-Zer
l-oter 10 ^adren 6 >e IIS!kts. k, I»6et kvv . «in

Kvdl ' ijiton S5«,zf, V^eltfirms-

^ arbbüncler . Koklepapie «
-.

^ 08tkl58en R M sszizeMüiMiie
ÄfkjdlggzlZizilikiZ 'fjzkZik . ZeZiMlSöSi-Wl

Itekert prewvvrt BZ170N

kleine
Svknellseki -slbmsreli.
er»t!cl»»»ii. Lrreuxni »,
«Iis >I»zckin» 6«'W ?ort«lintt»».
! KIt»nvon »n !

Z Verl ->n»en ?ie dei
Ik «6»rk in Ikrem «i».

Intere,,» .̂ »ledot.
<L»cZ»n).^«1. - Xör . Heum -mn . Xckern . ?«rn»pr. Z35.

5
W

Norlirns I^Iadt»v>o ?dMn»«
» oii vrz^tr. II. Nuk »S0S.

Der xroße ^ ickberx-film :

liek 7sm Ml
SM vllIkM

Zter
jlls? 7oS Sez LrobWxzten ).

vnuna in k0nk Birten.
RsuptZsrsteUsr :

l.eo psi-i-y, Violstts Î apiki 'slca . j
?ern«r :

Dr»m» in 4 ^kte». 782SK
In <Z« n Usuptrollen:

Mk dküMkli vllgsMeden MzlZkr.

Linlsß Z»/z vkr. knäe I l vkr.

XsIsvnLtk -. 163 . lal . 33LS .
DSU" ttsuts "WM

l>ar uro»« Sen «gtion »NIm
vi « kseks

im ZZTiMWZ .
>VIIlivs »t» i, . Keltor6i -» ms In z Eliten .
Vervexsne H» it«rei«n , keltix« ^impk«
»viseken 6«n ?irniuc -In6i»nern , »n 6erei>
Lpitrs „ Der rot« >äl«r" I»!s kl-lupllinr
stellt , nnä clen k'srmern. Ver?ol^mx»n
unS IvSirnpks im (Zo!>Zt»I, öer um
den berüllktixten U»rteri)KI>!, kietst 6is,e»
xroSe u. »o^Ieicli s»n.,»tion« iI»^ iI6ve»tLIm

^u, 6«m Ink»!t :
^nk 6er ^V»n<Zen.in? n^ck iZem sZo!<1t»I. —
i?ins ««Keims Lkiz,?e. — Von «insm
I>ersnsckleii7k«n6sn IZsn6iwn «7<!c!wzs?n.
— vis Spur. — Leim IliwpVinz öer
?ioux -liikl>ilnsr . — I? in vüler >>'»mpk. —
Ner ^dstior ins <Z<?!6t»I. — kiaxeknxenäurck ein I^»5so . — Oer ?o-I »m !i»rtsr-

pk»KI. — vis krküüunx <Zsr 5!»cke.

neuestes ?i!mverk
vis « eimst .

I?iLrsiIenä . vr»m» <»ui äeml^ebsn in 4 ^Ict.
In öen Hauptrollen : 7VI1

^lVeri»«i7
unS <Zr»te <-!erd»^0t.

V»r»tellnozc »I» 2 U?I»r.

^ <̂I^reiIzlll»sc:!?jlieQ - Rrp»r»tvr - ^ « rtc»t2Ite,^ ln « II «a?tr»isss S1. I'elek. 21Z7.

Xllnstlsr-Kspvlls . : .

knllanten , perlen ,

^ erilsn ni>!?sil»ukt
a«n deutln?« »«d?
Kol» «» 7,1»

L. iisv'. pkuös , Iisi5srstr. 2l)7.

W - VM v.)
Loklrniderr:?rln? Max v . L»6vn.

. (»vsokSktsstollo :Xirkvl 29. ?vl. 11SS .
I SamLisa . ii«n 8 . Usi .8 Unr sdsnil .

j iZartsvsaiU tlonlneer
Lonnlsg , öen 9. IV!si
2 . üiiannLetmkt

?eeoii
k^.e . tte ^tkis i .

j 8 I^Iii Ledwie6erpl»t?
8 Uimnsekskten in

D»»Isniivn.
! ä. ».- s/Isnnsoli. Paks !-
! snlsl xexen Ksrmaniz
>Ilurlsvk 10 IHir vorm .

in Vurliivk .

. c . krMWß

! Ourlickrr ^11«
K»l̂ »««!Sil!» Z'AliüK -'Zposlpl,,«- - lZ

u»di «dt« und Sd»»d »«Ht« 0SS4
Masserhahnen ---- -

^ « tsiis , ki » « n
I . UMPSN , ? sl ! e

i«nlt »V Sirmo 7»k
>«Mr . Älperii, Midinm » <k ko.,« «alienstr . Z7. Telewn Z72».
Vad . Landesthea ' er zu Karlsruhe

^ ffreitaa . t>« >i 7. Mai 1SZ».
Sechstes Sinfonie -Konzert

.
> i»«s «at». L»»v » o ! ^ »a <« ri>'tt » s , »»w»m ?o m»». »»« »'M Utr

s«s«
!( A88en8ciiränke

rwi?« LodrSn^« »okvrt U« lvrt»r.
(Z»o«r»!vertr«tunlr cler (Zetert»?- V«rt»

Um « ZekMSk ?
v?»«e!»!>5tr»s« 7. I'elovdoa « so.

Ukrsn -
verSsn » ekneN unä

prompt vrle^ >?t I>el L2134 ^
l^ lirmscker^ .^ ri ^ ^ ^ lt>si ^6^ i1er»traS<? 27. üvke klsrk,riaksi»tr.

ab«»d « Nhrauf d ? m t. ? lah
Dcsellschaft? ' i>!el

V . f . B . Ligaaeaen
Frankonia I .

VamSta« mitta » S UdrA. » V. auk d«v> B . f. B .»Plad«»«» <« « ab? « » 8 Uhr
Mvnats Sttsimmlnll !

im EKIaKIbof .
So »« t«a , d ? » g . Mal

1. MlMlW in
Hciöckerß - Ntnellheilt !.
Nbf. : IM» Hauvtbabnbof.
s.. z. «. 4. Mannschaftin Dwrlach «,» „««Turnverein .Besinn Z,^ ,? be,w.lg Ubr.

Auf unfkrem vlade:
F. T . SlWpis ! . « . 2.aeaen

F . N . Nvhhrim.
Beginn » be,w. V-2 Ubr.

Abends 7 Ubr
FamiZlen -Abend

mit anschlietz. Tan » im
..ZtIiS^le". 7«>n

lVSSnix - Mlsn- annZa)KarlSrnhe.
kbungcn wie aewSdnIliv ,
Heute Ztzretia « Nbend
Wer - iiMZIzMZMW
?i« blreichcS Erscheinenwird bestimmt erwartet .
Sa « » ta « , «. Mai.
?knnse«d » M -inns«» a«Nvt I in Dn?l -,Si,Treffpunkt!>/, Du rl .Tor .
Sonntaa, S . Mai.I. i« Lndn-Zasbaken,II. in Nadon-Vaden.Iii . — vst^-?nst»in I.

1 ' . Ubr.IV. — ^a«?ntt«i» II.
Iv ' l. Ubr .

V. — TaaenNein III
s Udr .«bt . II. ^Mann ?« . — Zk .k' .V.Nkr.

nZ, KMMW ' W
W l!ik llZWeicki^iiiz !!
Vjtctaria vu ^isck —
k̂ . L. KsrlscZort .
alle evlele Im Fas .-Dart.J» nevb W.-Manns»afl
a?aen Beieriicim < ' /»Udr
Sage« » v - M «nnsS>ast
aea . K . ss . V . Q. <Exer> -«lad» t '?, Udr.
Mittwoch: NorftandNb «.
»onneeStaa. IL . Mai.
VI . « , V«. in Teutlch-

neureut . 77S8
Boranzeige
IS. Mai . VHSnir I. -BaiaS «Budapest .)
ZZ. Mai. H»HSnix I. —

«Budapest »
24 Mai. »»önir I. —Utrecht «« . «Holland .»
SS. Mai . VdSnir I. —

Kisveft «Budapests

Ksi-Isrutio D .)
Keschiist »« . Mel«mchth »»ik . Z.

Z. Stock.
«vortvlad :

Ecke Wartenstratze »»d
Belertdeimer Alle«.

«am » »aa abend '/^ USr :
'Wlügkl.

Bei der Wlchtiakeit Ser
auf der ToscSordnuna
stebendcn yülle ist das
Srscheinen aller aktivenund palNven Mitglieder
dringend erforderlich.
Tonntaa . d . ». Mai Uttü
auf unserem Evortvlab :
kloncerdia III. «egen»ertda «U .

»ormittaaS 11 Ubr .
goncoedia II . seienHertha II. '/,1 Ubr .
Nachmittag » ' /-.Z Ubr :
k . k^. - V . SS .

««gen 7S14

Bv» < Uhr «d :
ZWzunkerWtW

i » der

ßleLNle u. MMe
Kofttime. Miintel und
ikacketcS werden tadel¬
los unter Garantie an -
acierttat . 7Zt»
aUWed -r.virschNr .Sg.IIl .

Wo könnte I7iibrige
Tochter im Nähen
sich weite« «nSdtlde«.
-Kwaartenitr . so, «. St..
gw. «itaet». V21«4

Z. k. ^ l^esrZi^ W
e . A„ Aarlörnfts.Gvortvlad m . KlubbanZ

bei der ebemallgcnTele-gravben-Sciicrn«.

?>r« ; i «» : Zöü»n «it»-Svi«-lk ?vs ??a,nrn5nnaS Ubr
«Vokal Krone.»

«onnta « : I. M . aegenI . B . « . Brn.l»sa1. in
Bruchsal «BerdandSsp.»

Abfahrt 1S.50 Udr.II. u . III. argen H. y.HertHa II . und III.
«Privlitlviel ».

Dienstag : « UdrTraintna für Stafette »-lauf.
NSb. Bekanntgabe Sret

tag abend . 78V1

« 1
e. R.

Sprrlpl . d. SIädl. U-lslrverli
V ' :

Samstag , d . K. Mai ISN»,abends 7 Ubr :Mo «atSr>»rs» >n»,>una
Sonntag , d . ». Mai 1v»1:
-». - verein «eierthsi -nII .. I» .. IV . gea,V i. «« iidttadt I.. II .. III .
Anfang 1?. >„S. ' ,4 Ubr.MitMli-dSkartenfindverznzeiqcn. Z1Z74«

Boranzeige .
Sonntag , d . IN . Mai ISZYiTan,unterbaltnnaSttlingen — ..Sonn«

Der BorSan ».

e. V.
Jeden Montag, Dienstagund DonncrStagstnkba « »Trainina.

Jeden Mittwoch
Leichtathlet ! !! » Training .

Starnzntilch in der
Weslcnddalle .

GamStag, d . 8 . Mai ISW
Monats mrsimmlLNZ

in der Westendballe .
Ssnuta? , b. 9. Mai 1SM
seÄitZ. RtisilANWstin

in der Z?estendballe .
Am SamStag u . Sonn¬
tag finden die ersten«crbandSsvisle der«chiiler -Mannfchaste »
statt . 7Ml>

flesnmten badischen Zpbnärzte und die« ' udierenden der Zahnheilkunde der beiden
Lande ? - Universitäten erheben für die nanze
deutsche Zahnärzteschaft

schärfsten Protest
qegen die voin Herrn Minister de? Inner»
Rcmmele versügte Einftikrung . einer staatlichen
Prü ' ung für Zahntechniker " . Gegen den Rat
der zuständigen Referenten im Ministerium, ge¬
gen die Gutachten der medizinischen Fakultäten
von Biburg u. Heidelberg u . gegen da » Urteil
der Vereinigung Deutscher Hochschullehrer für
Zahnheükunde, gegen den Protest der badischen
Aerzte -, Tierärzte -, Apotheker - und Zahnärzte -
Kammern, wie den de? ReichSausschusseS der
freien akademischen Berufe wurde der Zahnärzte-
stand vergewa tigt.

Ilm die Allgemeinheit auf die große Trag¬weite dieser Verfügung gegen die Volksgesandheit
hinzuweisen , üben 7823
sämtl . Zahnärzte wie die Studie«
renven der Zahitheilkunde Baden«
am Samstaq , ven 8 . Mai kein «
Tätigkeit auS.

Wirtschaft!. Verband
Deutscher AahnSr,t«.

Großbezirk Baden.

5.4 WssW «

l !
« V , ^ » «' 1,1'uko.
SamStag. den 8. Mal,abends 8 Uhr :
Bekanntgabe der Wett¬
spiele sitr II.—V. «m

Sonntag .
Sonntag , den II. Mai

nachmittags S Ubr:
TanMerWuttg

im lvaitbauS «ur «»nn«
in Stttinsen.

Die Mitglieder und
deren »naeböriae sind
dirzlichst «ingelad«».
Jeden Mittwoch n . Yret-
taa nachmittag T » a i»ntn « aus dem neuen« lobe . 7« t7
Jeden Donnerstag abend« ingit-tnde im Lokal.

Des Borstand.

MMMeni !«
s . B.Sarlsru «» « Siintbetni.

Mg. Vportvl . t. Mildv«rk»tradend« dü - Halteitelle
strledb» ?.

Msizatsversammlimz
am K»« i»aa. 14. Mai.
Z?ieler 'PtrsSA « !a»s
jede» DonnerSta « i«

Ltlnbdan »
eonnta«. ». Mai

Privatsviel
Aüe !. !! . lll .

«eaen
AMM « . ! ! ! . IV .
Be,tnn 1. ",.1? » . iv Ubr
«a«»ta « at en » 7 od»
KlvdhanstiMrilMg
Den Mitgliederu »nd

»Snnern zur kkenntni ».
da » der Wir ! >»ast»be-
trleb im «lubba» » a « s-
»rnommen ist . 77VS

v » r « « zet» »
Sonntaa. IS. M«t

Mer i Keührvnk.
Die «erein »leitnaa.

TMS

» . ^ « i lSZV2.. :t> « . Man -»kÄ>a?t
geg. »i»di«ü !>t 1 .. 2. n . 3.Äegtnn: l :>. '/»? a . S Udr

aus Siidstadtvlad.
DienSta« . 11 . Mai 1S2V .8 Uhr. im Lokal :S»ieler»ersai» i«lu«g.
D»«ner» ta «̂ 1S Mails«!
L .. ». n. 4. Man«fcha ?r
gegen Verta 1.. S. z>. S.Beginn : ^ .t . Z u . ' »4Ubrauf dem Schmtederplav.
SamSta », IS . Mai 1SZV,abend » - ig Ubr.im Aa!« nengarten :« . ?. « . Heiöeldern

gegen Beiertyein».

ZeZchMIMaZdest ?^Kleider werd. entwo «.
Btestenditr. ZÄ. I!

H .-F - Hrrad
> G .> prima , wie neu,

ge« . Damenrad. Möbel
u. wnst uüvltch .
..»»»t«»».s^lterk. 30. I I I.4

Fk^ all Bereit! ß
Sirünwinkel, e D.

B-ltrkSme !ster«lassestgl » ,W .
«Sear. l !»l «>.MgenerSportplatz.

Lokal :»«ftb . .,um Hirsch" .
Hont « Freita«abend 8 Udr i . Lokal

Spiele ?.Zsrsmlnlg .
«am»taa. d. ».Mai

nachm. ubrBerdan d » ivtelder «chiiier
in ivarlande ».

»onntas, d. ». Mai
1 , Mannschaftin BrSSinge» g «gen

Ailerimd >?k!irll ?»»i«n
2. ». S. Ma«,«fä>a?tin D»r»i «ssi»« i !».
4. «. V M .«NNlch,Zt

in Dazlande« .
Abend » Nnlan'mrn-

fein >v> Lokal.
Boran«ei«e :

I .V. Ik . « . 17. d » . Mt».
Prciskegeln

tn der
„ Wacht »m Rbein .

Gröderev Posten
helzerichtete, Kcrke

bat abzugeben »nm Pretse
o. S0-7öMda5P-m.

Hol,sch«hfabrit
Zekarvv ,
DurmerStzeimG-ir».

Schlltldt-Maschillt»
für den Hausgebrauch ,unter Garantie s. Schnitt
und prima Stablmefser,
Stück »S Mk . Z1ZNW

»tarlSrod«.
SSrnerkr. »l^ U.

fkeüZS wlZei'OM !
SkNkfjz-

6or so belisdlon
8tlmmull »silallon »

^ sse Ksss .
?iÄUmann» !Ztsin

Operottsu-Oiio.
^llxeier

>1?r I?s?l,r. Liödllii «.
Llsire Stein

ä . rsl ?!euc!« 8oudrstt».
I-u-geZtow

Vortrsirs- Xiluitleriii.
sssumsnn

cl. brlüante Humorist.
Inxekorx Körles
cla» ?or^e !Ian-? t>po-
eden Ii, ldrsn Lack-

ll »«k-kollsii.
!iijM8r üon?kN
!i»po>!v klovilt.
vm«eool«t.Xuspruotiwlrä eedstoa.

G» mmir?isen
fttr Kinderwagen, vrtmaWare. Die Reifen werd.
ausgekittet . Säintl. Ale -
paraturen a . Kinderwag.werden losort erledigt.Adler. Kreuistr. 7.?diat.

'iA "

ii ^ Sds ! : :
aller Art . «an»» »a«S»
Salt«»ae« . Soli» und
Gilder. <tdel«eine wird
stet » ,u reellen Preise»
angekauft . 710S
A» - ». Berk«al«elch<iii.San»« ttr.MHo^

Il?«el :! ischk «emtlite.
ailptlvna« . Kronenftr.reitag. 7. Mai : Sabb .-Aniang /̂.8 Nbr .SamSt ^g . L. Mai: Mor¬
gen - Gottesdienst ' i,« U.Jngend -Gottesdtenst »
Udr «Nabb . Or . t! obn>
EabbatanSaang 8» Ubr.Werktag » : Morg. » Got¬tesdienst7 Udr . ?Ibend-
gotteSdte st '/.8 Ubr.

?fr»rl,I . ?elizi,i,i!eselslli»ll.Freitag . 7. Mai : Sadb .»Aniang 7Z» Ubr.SamStaa , 8. Mai : Mor»
aen -Gottesdst. 7" Ubr.Schüler - ÄolteSdst .Ubr . Nachm.- GotteSdlt .
5 Ubr . Sabbat -«u»-
gang 8»« Udr

An Werktagen : Morgen-aotte» d » . v><«U . Nachm.-a>» tte » dienst ? . Il >>r.
ÜüMl-SzüZW-fsizies-zzlliii

Lirk
ig . töii Kselülllk.

I'elepliori 3638.
,'rim» Xo>,»«Z,vk« . f>.linliulsiion , elsklr . Xopk-

u. K«3iemsm» »»»s«.
?rl»i»rsn unä Lod !»I»r-

» toeicsn i«>kloelireileiu
^nlert>xunx ^mvicder

H »»rer »,trt«il«.
kispsrsluran voii il»»r»

spsnzen , ?t«!I» i, u»«».
^nicaul v. »ii,x«lr!mmt«
llasreo 2U Köcks!. I'rei«».

?»rkllnn«nftn unä
: 7oiist!»,rti><«I. ;

31 »77»

Ü8M
A »2VK»
Ktossol
Qroke ^u8-
vskl . kZIlliic.

preise
öesucd uo-

delliairt
Iodoen6.

LvertZ ! « co .

ZS. I sfM.

Flaschen
Lumpen

« .«7. Papier
Fett -

Ütvxbaare ,Metalle,Eisen.Keller - » . Sveicherkram
kauft :
î afanenftr. ZU. Tel. »<K1
Fir Händler Kerjliz,preise .

55u Iiak . In»II . «illiedllie
«edÄtoa. DirektÄ'Iederverkäu'er.nur

i. ». «.. kdn-d«». VVN«-»,»
KGS,i 'sWkjswerdendauerdastgc !lom-
ten und revariert . «uch
mit eckt spaniû em Ropr.
» .8 « itst .« aldftr . IS .S .II

Postkartegenügt . Auch
nach auLwärt» . B1/^43
Schmucksachen

aller Art ««» l187
Pfandscheine

werden stet» angekanftin
Wetntranbs

An- n. Derianssgeschätl«r»«»»»r .^2. Tel.»Z<7.

kräftige Sreilandware .
per 1U«) Stück Mk. M.— :
Rotkraut . Utrecht . Weih-
traut , Bruunschweiger
Weikiraut . Rubm -»»
Hnri>ut,en cmpfievlt
Kerl .loller. Dnrlach.

Telephon 8».

Berjoren
am Z. Mai »n der «l»Dame« - Sisaretten-«tni - Andenken —. Ad-
»uaeven gegen b «ste Be¬lügtohnunatt,ate 14, p»rt

igenslintdeimer -B17647
Terlom °Äd.',7-FnL
Snieliuger Sllee. Schlob-
garten . Waldbornstrav«

»erloren Martgrafenstr .
graner Geldbeutel mit
Selb und Lebea»intttell.
Geg. ante Velo»« , ab,M
Dnriaweritr. b». N.



Sstte v Pavifift - Mreffe . Mittaavlatt. Freitag, de» 7. Mai tsso. Nr. soz.
Bekanntmachung .

Die NeickiSingSwablenISA» detressend.
Bei der durch Verordnung de? ReichSprillidenten

aus k. Sunt 1ÄÄZ s-ItgelcSten Wahl des R . ichstaaS
blldcl das Land Baden » emäh Anlage de» kl . tchS .
wabtSeleveS vom 27 . «»rtt 1S20 (R .-G .-Bl . S . ^
>»»n ^ WahlkretS und zusammen Uiit dem bas
Land SLürilemverg umsassenden A4, Wahlkreis den
^ ' WaSr^ ^ Wa^ .eiseS s-Lre i«
vt<»rdiircb aus Wahworschläne !ür die ReichstagsW in dies

'
em Wahlkr^Z

bis IMt - st.n- am 21.
Taae vor dem Wahltag , d . i. dem id. -tn
^

I .
°
va^ dk^ «!hw« rIchlS - - gelte« solSenbe Be-

M
'A "

nd
"

°dê H

Wahlvorschlag dari nur aul^nomm-n werden . Wer
seine Zustimmung dazu erklärt ^5nnery«iv
dx» Wabttr -Nses dar ! etn Bewerber nur einmal

»°n mwde-
M Rte UnWcĥ d?/WlwrsM1tz .
Äen U^ ^ N^ bie «na «»' v -S BenseS oder
WveS «hrm WovnoN «nd ihr» Wohnrmg bei-
'^ ^

Mn dem Wablvorschlag strw ^njur>eichen:
-/) vie Grklttrunfl oer Bewerder - Va^ hn Am-

n .̂ hme ihrer Namen tu den Äahworschlaa zn-
»>> di^ emrindevehürdliche B-schelutaung, daß^ vi- D-w

"Är am Wahltag daS W. Lebens-
iahr vollendet haben , seit mindesten? puerilIal><- NetSSa, ' gehörige und vom Wahlreeht

«) d̂ ^^me?nd?üoüöcd »ich/ wdr - Nnt - r^et^'Aer de » WaHlvorsjl»la^S
oder » o»l!ar«et einsetr̂ geu . >̂der

Mi ? c-n - m W -'hllch - tn v-N-h-n werden sln^
Die Besebcinlguna-n nach b und c w . rden

von d »n Z.mcin^ek>?hSrben a,rs Amras ge-
bührensrei ausgestellt . .. . ,«evlt die Luitwimnn̂ -rllSruna S maH » . so

wirv der bstrellonde Bewerber g strichen .
4 7<edeic WaMV -rlMog soll mit einem "Uf die

Parteisiülung der V -w«rv«r .̂
wetiendeir oder

-iwam sonstige» Kunwort verl -S -n i«in . diZ chn
nsn a« .' -i anderen W chlvorschlagen d :utl»ch unt .r
tcheid -t . Jrresiltzr -nd- Kenuwort -r strrd,-NiUtcssla .

Der Waluv^rschlag mutz nach K 17 de» Reis?» '
iagSWahlgese?,-; einen S-. re.traucnSmairu und einen
Dtellve.' iretcr vicsek vczetchnen . der zur Mdg .ide von !
G>rtlS? '!«aen g ! ?enü» -r sc« AreiSwahtleite ? und
d -m D^ auZschui '. vevellm«ek>tiSt ist. Fehlt diele
« -?- ichnun<t . so ?il« der erste Uuterz - iS'nei ? !«
Vertrauensmann, der zweite als sein Stellver -
: e«ter.

Gestern «bsn67 vkr ?«!-«kie<ZEinser vor-
äienstvoüer , kockverekrt . Lonenli »e>crslZr,

lierr l.sT»'sNln »p«Iltoi' s. v.
Kuno Ke6enlc

n»ek> laveer . mit zrolZsr KeZuIü ertrs.«sn«r
sekrnerrvoilsr ür»r>lcl>sit. Wir bsklaxen
<Z>««si, sekworsn Verlust »uk 6s» IVfgio
ur>6 venZsn s«m ^.näsnkev ia koken
Lkre» d»It«m.

I>« v-ürlZ xun » Knöet » ra Zkiinütsx.6»a S . >1» i, 3 Mr von 6er ti «zixen
k'rie6keklc !ip»il» »u« »t»tt unä «r» »eken«ir u« »«rs V«rs!N« >u» «KIr»irdo lZ« tei-
!i«u»r. 7?ii!

Kvirruli«. eis., S . U»i lSiW.

VikliVkdzlOIzMi '
zjxkUUH

^e««n Vsriusta auk 6«r VV«>6». im Stasi. m,>k 6«r
ki«!«v, w kiemäsn Kl » IIii !i««si LsrvÄlirl ü>l billi !?eo.? iÄ !l!i« il äis
^kk' lLdErgV !!' VkrLzekivrungL - ÄkiiSN '

KsssükZ^kQft 2U pei- !kdki-g

( Württemberg - -M
! liirun >> ist biZ Ivö !cst ?nS -m 14 . Tag Vor der
Wahl , d t . dem 2Z . Mai, an den BkrvsnoZW 'bl-
lerter , Herrn Negieruny ^ rat Dr. Wwmann, Bc-
richierfwtter im MlnifterUlm des Arinern in Swtt-
>iarl. iU5u ? -ben D . e Verbindung ha« die Wir-
iitng. d- b üSersSüssigz Reftstimm n aus Veiocn
Wahlkreisen, aus die in jedem Wahlkreis ein AV-
gesrnoter nicht mehr entsallen wiirde , zusammcn-
« .'zaült und gemeinsam berüclstStigt w ?rden , in¬
dem aus ie SNN00 Stimmen d-n ^vcriu >id :nen
»rei!waVlvorsctiI -I0lN ein wetterer AdgeordnetenfiS
na» der .l .idl iSvcr R - ttstimme» »uaeteilt wird.

Ein Wadlusrs ^ a« kann fern« auch an «tne«
NeiKZWshlvorichlas anaeschlossen werden , mit v i
ZLirkuno das; ui>.' rs»« sf! ?e Glimmen , aus die kein
Abzeoröil ' ter mehr entsiillt, dem ReichSivadlvor»
sÄlaq zugute kommen . Die Erklärung mutz sPSre-
>«nZ am 10. Tage bor d >m Wahltag , d . ist dem

27. Mai üet mir eingereicht sein
Etn 5>. r - i .? !vav!b» rschlag kann sowohl mit andern

Wablb - rlcklSge » de! XVI.! . Wahl!rcIZderban .'eS
verbundcn wie auch gi«!ck>̂ cl»ia einem RetchSwah.»
dorschlav an ? eschlc>jsen werden . Die Verbindung
mchcer. r Arciktraylvorsckiläge innerbalk. des Wahl»
kieiZveid- nde« M dann nur wirksam, wenn die
Kreiswablborlchläge der gleiche» ReichLwaolllste
angcsSlsssen sind . Dt » aus die verbunden ' » Wahl,
vorsik' iitge enisaVenden Resiklimm-n werten in die,
sem >?» !l zunii -'öst im WahlkreiSverband zusammen,
aezcihlt und beriicklichtig »: erst ftie bei Verrechnnnq
der Reststimmen im WahttreiSverband ntcvt b >
r<ic?Nchtiai »n ResMimm«» werden ihrem Aeich «-
w!>blborl ^ !aa liberwiesin . ^ ! >ril^ « !>? BetsiSer l'ejw . Stellvertreter solcher
iahe ich in den W »» lauSs<d>: k b ?r»sen :

1 . al « Ncisitzer : Herrn Rechtsanwalt Dr . L -o
KuSw .inn als Ttcllbertreter : Frau Kpni
gunde Mscher . Landiaa ? « S<>' « rdnets .

Z. » ls Vl-iNtzer : Herrn Minis»-rial'' irckt »r Dr.
kernst Bernauer^ Sandtoo ?abqeordnrt ?r . alz
Tt ' ll^ 'rtreter: OSerjustizse?-^»!: ? M>ols Kükin,

S . al» V ?istt?er : Herrn "Prosesior Ulbert K- Kler,
« l» Gtcilbertrcter : Herrn Hauptlehrer Friedliit> Vas^ .̂ ng,4. e >.« NeiNtier^ Herrn Buchdruckeretdesit ' er HanS
Neils, l'.rs Die?lb^triter : H :rrn G ^ stwirtsae -
htlsen ^UNUZ ??ril?ert . sümttii^ e in Karlsruh-

Diese Personen 'ö »n<n nicht gleichzeitig Ber
«r»u >-n -?m >inner gemiisi I 4 sein .

5V All? Mr rn»B bestimmten .?,>I«risten find zu
richten an den Waktteit -r d >? !l?>, Neich »tag ?wayl.kreiset A .irlzru ^? Ministerium »'S Aknnern .Bez^zli» t'kegrapbisM'r K^klSirnngen verw - is-
tch aus ? Ig de« Res -̂ wo-b 's - ietze« . 7^1?

AirrlZruhe. den Mai 1!»?«. O.«A . 1S4
De« ??a«,ttettrr », - S ?i?i. ^cichSt-gSwabMeisc«:

Dr. Bender.

vordUoker Korporatiynsv
Vlbiilebe?!-, Zuo^iilsi»., VVelÄs - , ÜpL-
rstions - , Loilwvktvivk » u . k! szsüU !tzrvs^ lv !i « !'>' ng .

k?«! ozslzll 'tlii'Zsev ^ dsaiiUjsycn vi « kisksr
» «tdsttKvvsdnii»«. »VkS Abs ? ,
> j«Zz

-kVk?»<v VNir !i!«»? 0z«-vt ? seit I'e- 'üksn so->»»!!!«»»«»
Xsw Nllttitt »L? !6 ! Iisin- - Vsrirvts? Udsr-z.! ! jsssuolli . >

Prospekts u . nLk«rs .̂ us^unlt cwrcd äjs
lZenörcZZZjrskLwn in l^s -' lede^ß»

, « '^vle 6!:rad. 6!s A47»
iiMMivLrtrßiMig M KMü l'i Kssjsit.

S?.

i.M MMR «ZWiSÄKM« !?. WM'MM.^o^ vrri»av? c!«« ?tr !el - >, . fis^r. vi.! ' «jt5i>ks » « «;r.. .̂«,l !i«d dysrsvvewplobl. sw». krks,nl««o«e»m <!s? ÄvMMMEN ^st-un? 6e -j ^ivtvül A' 5. z?on -,
rz. i ?lz!sy??l?j6en . ^edvrisvN .

Alk! .) «kvlS«trLvk ÜU? Njzolwn ? -Vit v.
'aw u„aSpMwoz?o . !-orvik> Zröbevr-, Ili .̂kesr - . Ailremov." u«v . ^sktav . ?s !ir >« isobt. — 1̂ 1^494

k7eM^ biiedkr Ä̂l!Lkii !WkjlM. pkie ?Ä !,Z
Lni?r .- ^ !rrZ«r !. ^ ?s. Nvlim <!>! »Ä«z !o?. tta.riürut,e >.

Glas-Bitrine
Im Stil« LonI« XVI .
Maliagonl. mit Vronce-
beschlltaen od . « ine solche
in Rokoko skr Musik-
,immer geeign . z» kau?.
a«kua>t. Angebote nur
mit Preisangabe unb
Beschretbu.ns der Größe
?e . unter >̂ r . 784« an dieBa !>. Presse erbeten.

i «<»rw
u vettwiliche «,t kaufen
gesucht. PieiSangeboteunter Nr. Al » 79k an die
.Bad. VreNe' erbeten.
gesucht. Vreit-Angebateunter Mr . N? 1MÄ an die
„ Vad . Preise".
Chaiselongue

t«Sello» aeseöert . min
deftenS 1ll> »w breit «nd
ZA > «m lang, «« ka«?«»
aa ?«Mt.Nur Angeb . die obiaem
entsprechen mit Preisan¬
gabe unt Nr . 7Zj4an die
„ Bad. Press e".

A» s„ ck « :
Wttt -ö Bett ,

De??rayk, Dirvnn . Stlidle .verichieoeneS Weik .eng
»ins . nnt . Nr. .'UiiSZl

«n di e „ Ma b . Pr ess ? ' .
Wir suchen sofort einen

>,ili erhaltenen , vi«r-
HandwagenmitAtr . Traakrait

zu laufen . 5!2I826
»Unalienstr. 7S. oart.

<yut ' rliai ' en^IiNi' «'«!
W«s« kt T» >̂ c-
<tk i. Angevotc mit Pr.
an N ? . Aailcr«
a !>ee I '? . N !7M7

Zu kaufen zchicht :
VffKüzey -KNel

l» Solz , ea . SS cm brett .
LS oiri hoch, gut eiS^lt.
MirSeb . un«. Nr . B21?20
an die Badische 'Lresse.

zu kay ?? !! gesucht. Offert,unter Nr . BZlA.'iN an die
„ Bad . VreNe" erbeten.

KeijliWNsi her WMrsUrisW .
«<om BZoxtaa . de« ». Mai bis SamSta «.

^en <v?<» wird die mechanischeMeinigungder Wasterrol>? Nr«u !i- in »en Vtrasioi» d« ?n«««Ii «« ' » w -'kis faa ? !>l»»r ins ? anch nachts«oraenommen.'<iii !>reud der ?a >ier dieser «ird« ite » lassen sich
-krili'unaen de ? Walsers auch i » den eniernterenRohrleitungen nicht vermeiden ! zeitweilia- S Aus¬bleiben keS Wasser» , namentlich in de » HSl-er ge¬legenen Stockwerken , ist nicht auSaeschlofr-n . ?ssl lRi »«I» E»eki!«s,kt«»« .« '»,t.

VserÄs ^. s ^ ek' - Vlsr ^anf .
de? Marks !>.V«rie N. «ciine Kart . BerkaxsSst . tDnrlachsrkr ,'!!!.

Zreitag . den 7. Mai lvs« . Nr .«» » »« »na« <S» Li- ?»!«»» ob«r W«r?t.
78»g

>- ' Mivevd . «« »e » « r»i>« re du««tum in ganz kurzer Aeit lisservar .Vürtt « «:. Pin ?el und Besen.
- ^vnder» otteri- re ich meine »

Uniwn - fZQS .t' SKke- .uSzkNI ' . ^

i . ».

» «

e»n.

Ab Hente trefss«
täglich

!S Seefische
Fr . MfsnmLNger

LiUsenttraße44.

lZ^N
nimmt nochRlusen,Röckeund Kin ^erkleidex an .

«?«!«>
Kiidringerstr. IS . i,. Gt.
Pmst - wtttMt

in HanSsrheitt «
erteilt gevrüfte Handar-
beitSlehrerin . ,Veü . Angebote unterNr . NZloiN an die »Bad.Presse " erbeten.

ZVer srtsslt
einer jungen Dame , mit
guter AusfassungSgab ' ,
raschen u. gewissenhaltennnterricht alle ' i '-^
DW'.WfrffimMUt
rinschlagenden Arbeiten ?
Vesl. An«eb . unt^ MZS0-,
an vie Bad . Presse erb.

Gntaebend. Äioai-seit»«. Zigarettenae 'chäf« ,»übernehmen evti . »u kau¬
fen mit oder
ohne Wohnung.Nnaebote nnt . BSlü »,an die „ Bad. VreNe>
Eine

««chtidreL
kleinere ksabrikur Erwsiteetr >elie » einenerung

»Inen
Mm TeKMer
mit »IMk, Mk. kinlage .Derselbe h>>tte die k»!,f.manvt ' che Leitung de«Betriel ' eZ zu itbernehm

Angebote ni. VZlggs,an .«ad . Preslc"
ŝ lir ?. Hlivotb . werden
24VVN ZM .

von Eelbjtgeber gesucht.
Angeb . unt . Nr . ^lüSKft

an die .,^!ad . Vrelie ".

Häuser
leder Art iotort für vor¬
gemerkte KKnfe ? gesucht.W. Busam.«isa -nsckait » ° B«ro.Herrenltr . »«. WS»

z» «n Bat» »»» W »rk>
»tiitteszu kaufen gesucht.Anschluß von Wailer.VaS und Elektrisch muf;
möglichst vorhanden lein.Angebote unt . Nr. 774i>an die GeschSist,stelle der
,.? ak>. Presse ".

P -ZKSHO
aegs« gute BezaSluna ,u
laufen gesucht . Ange¬
bote unter Rr B210R!
an dje Bad, Presse «r».
Schreibmaschine

»u kaufen gesucht. BreiS-
Angeb . mit Enstem - Ai, '
aabe unter Nr . ,̂ l»8l>«
?n..oi.e . .Bad. Presset

Adler- oder
Wanderer . Rad
neu od. wenia gebraucht ,streilauf , zu ranken ge¬
sucht . Angebote m . Preisunter Nr . B^ S4 « an die.Badische Presse ".

wie SivinttokSvntavi 'pvok«» SiolnkokI»».
^k?Attp»oIi» «io . sIs

tiir Kessoikeueiunjx un<j ?um ketriebe von Dieselmotoren ,v,»xjzonv««e „ur »n 8«!b,iverdr »uclier (?visck»nd»oöel ,uz-
gsscklozsen ) pr«i,ven at«uxeb«a. »14«

^bt. Isorproäulct «. .
Z4S4, ZSI7. ZS7S. VZ00. 's»!»xr..^äre»»e :

Zu Sausen gesucht -
l MMmM e
mii ! Vesiilolm
Wechselstrom. ISN Volt,Ktiyserwicklung . gliigel.
s>i^» nunc> SN e.w . 77V7«ngebotc an

1^ .
S! ot »»«« >»»r!! ?. z.

ILintze 1t «» gebrauchte ,guterbaltene
Erddeerkörbe
kaust K «s«l Wende« jr.,Obuhaudlung. Visse -» a u se n b s « «». Stnt.weri! ? bach . Telefon SZ.>?nit ĉ ernKbach . ülN!

k>Mtr .. zu lau
fen xel . ÄlMiS

Asv >. Dnrlackerstr. ».
Liäolellmteppich

4X6' , m . gut erhalten , zukausen gesucht. Auasbote
mit Preisangabe unter
!VS1S7«>an d . v ab .Preise.

ANMF»
g-t!Xlg . . sow . Hose, wenn
auch reparaturbedürftig,
zu kaufen gesucht.
Angebote mlt Preis u.Nr . Ä1SS11 an die Bad.

Presse erbeten
Cntawat , u -̂ A
zu kaufen gesucht. An¬
gebote unter >>! r. ^lSW
an die ..Vad . Presse ".

!S :, « rt ?zo ^ e
ob « ? graue MiilttS» ' «it-
hos « f. schl. Fig . zu kauf,
gel. Angeb . m . Brei» uutNr . K, »?«!, a . d. Bad. Pr.
großes, dunkle « , tadelloserhalt .,als Cbatielongiie»
decke aeeignet. zu
« elAcht . Angebote mitPreisangabe und tlie-
schreibung von Äröke u.Karde uuter '̂ r . 7Siö
an !>i« »Nad Presse ' erb.

ZW -Wer
zu kMkeki gelMt.
Die Gemeinde Lcspold«

Aasen sucht einen spiung
fShtken Zuchteber von 8
Monaten an auswärts
sosort ,u kausrn. SllSa
LeovoldShasen. 4 . Mai

1SS0.»er Menieindernt

Z« verkaufen:
ZA 'T/VMK « »«

In Marmoraehiluse.
S» k«? Tragkraft , vailend
ftir Metzger nlw.. sowie
Ä Paar OeriesAstisssi.
42-^4>t. bereits neu . Än-
zukeben zwisch . 5 —7 Uhr .«bilivnsir. l ? . vt. M ? lM»
eichen , bestehend auS :
S engl. Bettstellen mit
Rost . Ititrtqer Spiegel-
lchrank . Walchkommodemit weitem Mnrmor,
Z Nochttüche mit Marm ..
ist für den Preis von
4g»« MS . zu verkaufen.N -!»Zg Witdelmsie . tit . I .

Neue »
lackiert , nslf ! nicht ge
kraucht , billig zu ver¬
kaufen . ?2l754 .« ,!S
ÄS ! iS »«be - Beiert ' elm^Karoiinenftr . ^

K« ss?ka« s«s :
1 G»tt -M' Mk ^ 1 B«it
-!Sn Mk .. beide ohne Deck>
betten ii . nen ciusgearb^l neue «
blan bezogen. Ä1 S74
ZSNII!?, tNauprechtirr. 18.

Neue weil
MW
»n verkaufen
selbst werden

BI7N7»
iUichiNWebenda

HgjKlchlZtdMy
ongesertigt. Schreinerei

M?. Ech ' kerftr . gll . HtS.
WWMWZMAMMÄW
W«« -?n «Zattmansel

zz, verkauf?» :

Mahagoni fourviertAltertinn . I TtbrsiÄ -
DeSeetKr. MadegontAltertum , t
TvNv ! ch . '>.kit - K M ?ter
3 «rss!s Aitöor. Kur-
serktieb mit t^oldrabinen
Z M-i!>-«5>!ii5z!« m . No »r>
» enecht. Mi»Zk>»>«»ktRr»,,
Hauvtstratze 37 . ö ! >717

mit Ruit und KewsZeil .ivwie Stsck>tti !lye>-s» f.
, 5ll .« zri verkk. ^LlLVV
KteUlsir . g . Werkstatt .
Vipi. - Schreid !lsch
zu verkaufen.Herrenür . L.'!. VS1 .̂WS !HS . >s

Diwans s
neue , in Plüsch-, Taschen-
u . Sloffbezug Hill . ». verk .^olst..M «helh .St .KSS !«r

.'NZN »4Kchti tzenstr
^ eu -^ äschklldlVÜN
ivlüichrot) . aegsi ! Höchst
ünge ^ ot abzugeb .
Wa ^dtzorni' r . 87 . HtdS . r .,Sattlerei.
mit Marmer u. Svieael-
ausiatz , nubb. volt« : t . zu
« ertausen. Anzul . »wtich.' '

GchesteMrakie :^''
Ul .

^
erW-n-Vettftette
s^ »u«eb . W«rlsra?e«-
Ktr. Ms . ot.. r . Zl !t7Mi

mit Zlost
ZSis u« zu verkauf. Zl »7UÄ

. ii». zji- »«» i. : Ztitrig.
!tteii>cri» rai,e. 4St >
z gl . i L̂chh. Aettit . m .Äatentröü . lll«
Äigschkommod« n!
mor und Eviegel VN >.̂lalle » wie ueu >.
lül!mt?.ii. Körnerstr .^^ .H .lir.

AoM 'tttt
«gel zu iÄ 1 gro».Zvisget zu verkauseu.Marienstr . ? . li . r.

Auw .
Wenig sesahrene,. schz,

» eS Auto . .Gladiator"
7-sitzig . mit neuer NuZ ^
landberetfuna . olfene
Seschlossene Karesserie. Zy
k>L . sosort befahrb ' s , U
verkauf « . V2IV2S«raun Nelken »». ^Sehrgnterh. . liegender
ZtkiiiZ- v. Be«zo !Ko
IN - l ? ?s . betriebsfertig ,mit allem Zubehör sosori
geg. »« chstgehllt zu verk .A . <L «ZjW !?-,,dr»>ai!?n.yiihaber : S. Weiöda^.Mii » lVk«- k«» l !»d.>

AM880N8
Handelsseschittt

Nudolfftrabe S»
k««tt u . var»««st »etr.^ ietderSchuhe

Witsch»
Aederbettr«HahrriiderTepvichs
Nähmaschine «alt» «old» «.war«» ,u wirklich hob.Vre » . Vara«ti« rt reelle

Äedten»»». ÄSd»t

»snxiso . mit Zubehör
sofort für Mk. SM .— »uverkaufen.GotteSauerftrah«?Zl »»n imHof . ^ tirn .
IM
« « »sahrdar mit Wasser¬druck, «-—10 Ztr. fassend,
» «»-»»IVM!«« mit Sinivnri . t
A-5d,i» "' Mtaüno»,. I kl.
k 1 Pos
gebr Mord N«»oliv«>
gegen Höchstgebot zu ver
kaufen bei »iLZa
«»er» i. «.. Telef. INI .
. . . n.
.ebr.. gut erhalten , mit
liederverdeck und Wla«.- erichluk . »» v-vla-f«».«U « »srage » L,t»Z

UGlt»vK«Sss
mit Most . Tvtvgel. koills

nd Bettwit !«»! zu ver-
«fen . BZlvSS
eroerftr . St . HtbS .. vt.

L! ilZ>ZNS <»
ZchWWttWbM.
zu verlaufen . B17S7V

Leisiiigsir. R. Laden ,
Kit verlausen : großer .

Z ttiriger Schrans , >.in
Schrank mil 7 Schuvlad .,eine scslocht . B -inl . eine
grohe . geyitk. Bettdecke ,
cln Eüschrank . ein gros;
Keichentttch v. eins Sro^e
C'.eftraune B?1?«!Z
Wuld kornstr . SS . 4 Ät.
Neue , moderne

preiswert l»u verkaufen.Sl»8l » Hardtftr . Z0 . 1.
VA ^ kWlW «
bestehend an» Büfett.Kre den » . TI sch und SStühlen in belter Aus¬
führung , weg . Platzmang.
sofort billig zn verkaufen,
vndwiii - Wilhelmstr. 17.ZlS74^ lWerkstatt».

Einige Mv»>el Pillig
iL verkf . Ga« .»imi»» n.Sofienstr. 1SZ . Bl78 'ti
^Zu verkauf : verichied .
K- i»«r«l»e te« u . „« ii«-

Gchirr -mann.Markgrafer 'arkgrafetistr-4 !i.
v« rterre. Z ! S»»ft
Oelgemaide

^
sie«

GuterbalteneS

ebenso NioNit« m . Kasten
l « !instler<>eia« > u . Ä Paar
Äeirre»: « Tsi-renMekel ,Kr . <'Z—4l . zir verkauf.
Händler Itreüg verbeten.Äniiil. Oemiuarstrasze 4.
täglich zwtsch . 10 u . IS n.
?, u . 5> Nbr . V>l7»5>
Sin ichr gilt erhall . Ta>

selNavier vreisweii zu
v ' tlanle» ln Nv a Rhein
Nr . 2S0 Anzusehen nur
VonntagS von 12 biZ
Z Ubr . Z1Z5I«

gut erhalten . Z« Stücke
spielend , sowie ein noch
fast neue »

Votty -̂ chirr
znv?f . Off. unt . Nr. -illia
an die ^Vad . Preise .
Ekkirijchks Kiavitr

1S ' 4 erbaut . Mandoltnennd Guttarre eingebaut,
beliebig einzuhalten, »n
verk . Nack . P ?» r,S? im.
Westrich «! -12» . ?X178Ä »"Ue'br gut erhaltene
Ahr (Rec-uw ' or)
genau iiu (Sang , billig zu
verk Zu erfra . u . BÄtÄ^
an die „ Rausche Vrel!e
Mk» - MÄMMe
Zwe ^farbenbanb. Kostem
„Tabulator " preiswert
zu verlausen . -N784I

NruqMEt.Walohornstr. Äl .
Schreibmaschwen
litjul . f . Reise II . i?ür»
lief , zum ^ brikvre 5 V.

l -r. tt r .!?ii .ZMZ?
i Schreibmaschine
!? liver Modell ». in tadel¬
losem Zustand . Dalelb't
ein eleaanter . schwarzer?.-^otzhaaebi :t zu ver¬
kaufen Ndeinstr. ?!'>. beiBorÄsrt. ZIZ7S »

Oliver , m schöner Sicht»
lchrift . preiswertzu uer-
kauken. ksr . SchottmIiller,WerderslaS ül . V . Eing.Marievftr . V2185̂

G« kr gilterdalt . «eed
.mit Me Ising ii. n . R >be.
sowie ein
>t. !? ; c?,-« !L,»ltzn verk ..
eben dgs . Kind » vi »Hude
ahzug . Gr. ÄS. Änzufeh .
v . 4 Uhr «b. «2IS78
Krouenftr. 44 . III , links

Motorrad
dl. L. II.

I Zylinder , hat billig im
Austrage zu verkaufen
lkl. Reparaturbedürftig!

UÄ«r«a«n.
7M5 Blumenstrahe IS.
soft neu. z» vcrk^ttlsn.
ZlS4^7 « rone»»!tr . L7lil .

Lchl'neS . gebrauchtes
Herrenrad

billig zu verkauf. B17SS»
Li.

Herrk-lKrad^ Wu '
zurerkaus . Echesitlstr . kH
tm i,'aden . ^i17SS5

NkdcheüreS
orima Gummi, zu verk.Vl7^ l " Ech !iÄenst/5. Lad
Arm- il. ^ MiMkr,vrim Gummt v . 4l>k!.a! an .bat dauernd «. verk . Vt?«t»
W «r»er , Schnyenstr. r>S.'

Gut erliait. Fchrrsd
mit Nreilauf Hill . ver¬
kaufen . Humholdtltr. 17.IV .. bei ü »lbs. NZ,S»4

««««»
Herren - Fahrrad.
ein schwarzer U«»,roS»
a«z «K siir grotzeLiaur
zu verkaufen. B17SSS
K«iserd «ll<- »4. III . r.

Mebr . Ritv«eal -Ki»«e
vreiSm . zu . verk . VZ ! »M
Luiseiistr . 34. Se ttenb. I.

S Echuelder - Mafchineü ,
w . neu. », verk . W»rn»r.
Schützenstr. 55 . Lab . Bl7»u
Strickmaschine

gut erhalt .. 5« verkaufen.Riieitmrake lk. R
. 3.̂ Storche«" , ti^i

1 Liisoi!^ t -Mastß ;iit
mit einig, hundert U«.

zu verkt. VÄ1«»N
MeiZi .DV rdeulMurata l i.
KizarkölkeuaMrat

m . EaS- u .Wgsserantried.n. gut erhalt ., preiswert
m verkaufen. L .'1KS4v Hertweck. ffrileuracsch .Karlsruhe . Lnileustr. iiü.

K Räder
Höhe 80 vm. Telgeubreite
5» mm , ». Handwagenge»eignet zu verkauseu.Snk . «v. vi !<i» t««nn.Dt» rlach . Karlsruher« llee Nr . 7. M9Z -i

»iöudd««. A-«
Kaste^ iomstee Im . 0>IaS>.Laorntkrsn. guterhalt ,
zu verkausei ! . NäheresAmatienltr . L«. Büro .

Gelegenheitskauf .
Gut erhaltener komdinterter

KohZen- u. Gasherd
lüüXSZv « grotz, tadellos weih emailliert , »ll»

Preise vo » Mk. AXIll .— ,u verkaufen.
Hsfherdfabrik Karl Ehreiser ,

JnÄ. E. «S»!>» .
KcsrlsruSei. N. 7»?1 Heüteenttrak« 44.
Achtung für Metzger !

Zn vertansen :
4 Stück Ws!? !l«k> BUK . komplett mit ttiw ?er«

motvren. » t^S . S^ /ÄS» Äolt Spannuri». Obige
Mas ! inen sind neu <xd so -ort lieferbar .

Zu ersragen bei Sio»« K AvB-t, Snaenieur -
büro iiir Elektrotechnik , KsielSrnd ^ ^»etgbiir»
Bimbr- i«. 5N7«

Zerre
ChampüMer-Fiasche«
bar- zu verk uke :>.»! . AiZSTZivit '.,««MaiiS griin . Va,m

tn ivillX. !ümt ttebl.

zu verkaufen. BI7N7
Mariensir . 79, vart.

Kma ' ldsrd
?!bzugeb. Schüdeflstr . 55,
V'aden . BI7SI1

««»
» erkaukt z. Fabrikpreisen
Andlauer . Schilleritr. 4.
Kast-üier N-rd-.U^ krl -iqe.

1 sr . Herd . 1 «?ttft -«e.
1 Federbett . I Rucksack.
1 siL». Handtasche z verk
Marienftr »1 . I. «2101«

Gashsob
wenig aevraucht . Mit
Backciirrichtung zu verkf .
A^wanen ftr . 27. 1.
^ Kchkerösitr - LW
I m hoch . SN NM Turch-. > -messer. »u verk .DuslaÄS1VV4

i St. AMer -ÄIMien
Länge Ä.i>.' ». ?- ret !e l .i ! »
>ebr gut erhalt ., zu ver« erdxrstr. 24 Zl?>7 1
sn» u . AuSl.in,is Schiisenl. »u verk .

r . 55 . Lad.

schen «eitenstttcken . « m-
itaudeh . preiöw. abzugeb .«amStaa mitt« » Z d U .R«do,fsrr . iX i1i . reiht, .

li noch gut erhaltene'

U7 mit Z Scheiben u.
i»MNr .M^«vUold,Dam»nM« ,» » Nrbill . ,» verks . »«»Uo

Schcifclst. d5. Ili . H . Bu«
Besteck - Kasten,

Sra«» Ää«bt«r» I
"^u

^
er/ragen ^ urlach .V17AV Ä1»7«i

Zu verkMen:
Slne schwarze «rabitein .
Platte mit Einlassung .
Au erfrag . Lessin ^str . 1?

!l . Stock BZ1K4S
Einige Tausend ÄtMa

T« pött - Wxde
ehemaliger S1 om Vaar ..tehr geeignet »um Trans¬port v . iviiurehallonS:c .,tuid viiligsr abzugeben .Anfragen an Kr . ttüdwig,Korbwarenshr. <Sr «« e >ö-bäum. Post Lichtenau .
4Ut> Schrubber
abzuaev . verS .Luilesstr. a. U. Z.3l>^.Ä1SS1S

Zu verkau e« :
WM - Nmöli :

z vetdblulen . 1 Waffen»
rock . 1 kl . Rock . 1 Reichs-
webrrock . 1 Baar lange
Ollsen schwarz, Pxar
Reithosen mit Lederve¬
satz ll Sägers, l gefütt.Bcante !. 1 P , hocheleg.Neit - Stieiel kchwar » l>.
1 P . Reitstiefel brauu 41.
Z Mützen ii Reichswehr».
1 Inf. - Helm . 1 Ariill .»Hei.i'.i . Alles Maßarbeit
u . »um Teil ungetrageu.Ansnieh . »wilch. 1 ?—2 U.
7SM ^ Krrii-x-.Durlacher » llee ««.
Anzug lür Alter von 15bis 18 Jahren , sowie

lange Rohrst -esel »u ver»
l«ut , r att . brauner

ist billig z»« NzNtll verk. « l7«77
Lammstt . 7t>. Il lk».

. .'„ ZmMHeltt'Kt
»u verkanten. NjlS44«ellchen» r. »S. Htl>. l l. r.
Uchtseidener «türkischer )
Theaterschal

«it Stickeret »u verkauf.
ZörnerNraße S4. 4 St.Psirmano .Lsi ' t ' cSaft ». nrünen Hof.

Alt Sargemünd . TSteilig .
S« »«r!>'.'»f«n. «lNZa

iZkS !rZii?vIz>,« il ! a Säelli « .

ffroltS-B-dett,» . l »ll<
1M>. neu. f . 2l>u ^ zu ver?
?n° dVr

" -K .̂ ^ .M-'^
l Posten Weiße ll«t-r-»Sc?« u . Alnse». sowiel Kaberad Hill , zu verkf.Durlacherstr. Sl/8ü . in,Laden . .̂ l ? « ^Gut erhaltener

KinÄeriVagen
im «uktraa zu »erkausen.« >7^ü Sardlstr . S . III.

Steuer, dunkelvlaucr
VeUchenhut

Z^" "üdl̂ ftr'"-4
° °f^

T«a»eieI,«tlTreve>
schwarzer v«t mit S echt,«trautzkederu Iktl ^r . 1 P.warm zefütt . Damen»stiel«! Nr. » » für lZti ^ü.alles für « ltere Dame»vallend . zu verkaufen.
. Zu erfrage» Wilbelm»
itratze x IV BSl ^»

KinderUegeMM
lKorbgeflecht ». gut erhalt .
,u verkanfen. Z SMS
Sal>»z,«« !tr . >!J. Stb» . I
S -HSner .«lavvsvortwa .

„rn billig zu verlauten
-S -5liierst- . 1« . II . B17?S»

» .' »« . Wegzug billig ,u
fch « ue

'r ZiMrkausiOen
weik u . schvne GaAztlg-
iamve. il^lllZS

Stiifferstrabe,7 . M .̂ .EsiggenSettS-R««?.
?e

"
i?er KMM ' Müüte !

weil zu groß, vreiSwert
zu ve - kauson. ?ln »used«n
7 - 8 Ubr abendZ. «rast.
Kaiserstr. 7!t. Ziz?g8

Zii 'VkSHUi n
'
°
°
u,

1S - 14 Jabren. billig ab»
S .N.,Ä".^

1 «aar neue «21044
TMtn - WmWMl
Ä^ Sns ^ l7/ ' i

°^

DAijÜAAZ
wie neu , für groben,
lelir starfen Herrn
passend, billig zu verkauf
ZiM» Körnerstr . S4 III ., l.

Mmsslhche Nr . i «j.St - Hkragen Nr. « 3 u. » ».
ftr,eden»w . ,u verk . »^ei«
?!uaartenstr . S" . 4 Sto .t,

1 Paar «tie »«,. Gr . »s!
1 Paar Sald - S -vub«.Gr >i8. gut erhalten , z«verkaufen. B17K9»Waldst . ?ü. ll .. bei Zsla.» in gut erhalt . MM»

tLra» z» g . mittelgr . . wie
auch , ein P . Dameuhalb-
lcksbe. Gr . llS . nur Smal
aetr .. vreiSw. zu verkauf.
?lt?m Zöbrinaerstr .4ia . Il.

Guterdaltene VitiWZ
Knabenftiefel

Kröhe «s. wenig aetrag.
- u rercauitn. Georg«stiriedrichstr . 17. 'V .. lk».» gilt erhaltene

Burschen - MM -
versch. Herre» fti« sel . Gr.
4» vreiSw. abzug . Äuzus.nach7llbrabends . Zl >i7t>S

«l>erde?str . 8 . vart .
I «Iii. Zllg-Psttil
unt . zwei i>te Wahl. Herru . Bauer . ,uverk . AZlSl »

z. Hirlch . Hörde«»M -it . Tel . 112 l-SernS ach.Hochzeits« Anzug.
tadellos guterhalt .. mittl.
l/röhe . zu verk . »^i«5S

Lui ' enstr 5tt. -l . Gt. . lkZ.
irisch metlend.sehr schön . ,u verkaufe».Marie Alerandraltr . 42.Ätl ' S . -t. Skock . B .' ,79»

Weue Sporthose
billig zu verkaufen. Zu
erfragen : V2l!M«arls-r . I>g . S. Stock.

Neuer feldgrauer .
Herren Anzuft
sowie ein Baar neue
.imerik Tourlst»»sti»s«l
lSr . 4S Hill , zu verk . B»»-»
Werdervlav ZZ. 4 . Stock.

Zu verkauien : Änzng,einzelne Soppen, Hosen
und Hüte f . 1»— 18 jähr.Waldhornstr. 44, Seitb .parterre. Zl »!,Z7 Foxterrier

jung schon ge »eichnet. bat
, u verkaufen 7M4
Acker « »« ,, . Blumenst. 1 .
S«r ihadrl» od . Billai

Undeltechlicher . schönerWol?Sk,-,nd . Rädc . unt.Garantie , t Jahr alt.Talj- » . Pleff.-kchnanzerRüde. AiiöstellungS - Tier
>ebr vretsivert . ü 'Sl »^
Aeiertheim . t!! reitestr.78.

Moderner Anzug
w. nen . mittl .Gr. . sreiSw.
zu verk Anzut . v . 1!t-4 U.Wilt . Echwane » Itratzc !I4.va >t .. recht» . B -̂ 1»S>.
iLZ !NMM!-M ^ -a .u
SlSIlt, !! Leopulostr . 14lV .

Tadell. gut erb. Svori»
A »,« a,KriedenSiv ! tow.
Nib . DameuarMbandnh»
preiswert zu verk . Vi-"-

Phitivpslrcite 7 . i». St. Achter ' GiS ^ TS«' ,' « S^ klr . ,u verl. West»
«. . Me-

are . ,u verlaus , beide»5w
Saum , Steinftr
St». Ä. Stock . Nr . ZS,Z1SS12

Kiwd kleine vtalle . sevr
,vachkam . sowie

Z! :y»erow?« villi« z>»verkaufen. JooS , Kro«
ueultr. 17«. Lad. «178S»
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